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AUCH IM
SOMMER AN DEN 
WINTER DENKEN!
WIR WÜNSCHEN IHNEN EINE 
ERHOLSAME URLAUBSS UND FERIENZEIT.
IHRE GEMEINDEWERKE VATERSTETTEN

Interesse?  
Registrieren Sie 
sich für unseren

Newsleeer:
 www.gw-vat.de
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Titelbild
"Ich muss noch schnell die Bäume putzen."

Foto: Gemeinde Vaterstetten, 22. Juli 2023

„Clown Pippo sorgte beim diesjährigen Vaterstettener Straßenfest für gute Laune  
unter Groß und Klein gesorgt. Unter anderem war er auf Stelzen unterwegs,  

um für uns die Bäume zu putzen.“

Wendelsteinstraße 7
85591 Vaterstetten 
Telefon 	 08106 383-0
Fax 	 08106 5107
gemeinde@vaterstetten.de
www.vaterstetten.de

Öffnungszeiten

Mo.-Fr.	 08:00 – 12 Uhr
Do.	 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Dienstag und Mittwoch findet im 
Bauamt kein Parteiverkehr statt! 

Bürgerbüro

Öffnungszeiten 
Mo.-Fr.	 08:00 – 12 Uhr
Do.	 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Vorzimmer 
des Bürgermeisters

Frau Zacher 
Telefon 	 08106 383-110
s.zacher@vaterstetten.de

Wertstoffhof Vaterstetten und 

Baldham:

Föhrenweg, Vaterstetten

Öffnungszeiten

Mo., Mi., Fr.	 08:00 – 12:00 Uhr  
		  13:00  – 18:00 Uhr
Sa.		  08:00 – 15:00 Uhr 

Wertstoffhof Parsdorf:

Heimstettener Straße 
(Gewerbegebiet)

Öffnungszeiten 

Di., Do.	 15:00 – 18:00 Uhr
Sa.	 09:00 – 12:00 Uhr 

GEMEINDE
VATERSTETTEN

VORWORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das erste Halbjahr 2023 ist vorbei und wir können mit Stolz sagen: 
Vaterstetten ist eine sehr lebendige Gemeinde. Der Juli bot jede Men-
ge Veranstaltungen, die uns kurzweilige Sommertage und -abende 
beschert haben.

Wir haben das 450. Rathauskonzert gefeiert (Seite 8) und gemeinsam 
beim Straßenfest bis spät in die Nacht hinein gefeiert und getanzt. Die 
Musikschule feierte mit einem Festakt ihr 50-jähriges Bestehen (Seite 
40) und die Vaterstettener Chornacht erlebte nach der Coronapause 
ein fulminantes Comeback . Es gab Dorffeste, Konzerte, jede Menge 
sportliche Wettkämpfe und vieles mehr. Und das alles meist bei strah-
lendem Sonnenschein.

Nun sind die Sommerferien da und Sie wie auch viele unserer Vereine 
und Institutionen gönnen sich eine verdiente Pause. Der August ist 
erfahrungsgemäß ein ruhiger Monat, bevor das Leben in Vaterstetten 
im September wieder in Schwung kommt.

Ich wünsche Ihnen allen erholsame Wochen, egal ob in Vaterstetten 
oder anderswo. 

Genießen Sie den Sommer!

Ihr 

 r

Leonhard Spitzauer
Erster Bürgermeister



4 | LEVA! | Ausgabe 08/2023 | Aus dem Gemeindeleben

Mit rund 150 Gästen – Bewohnern, Kooperati-
onspartnern und Mitarbeitenden – hat der 
Diözesan-Caritasverband (DiCV) München-

Freising am 5. Juli das 25-jährige Jubiläum des Ca-
ritas-Altenheims St. Korbinian in Baldham gefeiert. 
Mit einem Dank-Gottesdienst und anschließendem 
Fest blickte man zurück auf 25 Jahre gelebter Nächs-
tenliebe. Besonderes Highlight war die Ehrung von 
neun Mitarbeitenden und einer Ehrenamtlichen durch 
Caritas-Vorständin Gabriele Stark-Angermeier und 
die Geschäftsleiterin der Caritas-Altenheime Doris 
Schneider.
 
Doris Schneider rechnete 239 Jahre Berufserfahrung 
zusammen. Das gute Zusammenwirken der Kollegin-
nen und Kollegen in den unterschiedlichen Einsatz-
bereichen sei wesentlich dafür, dass ein Altenheim 
funktioniere und präge die Atmosphäre für ein gutes 
Leben im Alter. Im Hinblick auf die Fachkräftegewin-
nung appellierte die Caritas-Vorständin an die Politik, 
gemeinsam zu handeln. Landrat Robert Niedergesäß 
versprach, das Seine als politisch Verantwortlicher im 
Landkreis dazuzutun: „Das Haus ist ein ganz wichtiger 
Mosaikstein in der Gesellschaft.“
 
Niedergesäß überraschte die Anwesenden mit einer 
persönlichen Geschichte aus der Entstehungszeit 
von St. Korbinian: Das Haus sei auf dem Anger sei-
ner Großeltern gebaut worden, auf dem er als Junge 
schon Drachen habe steigen lassen. „Die Großmutter 

als Oberhaupt der Familie und das Oberhaupt der 
Nachbarschaftshilfe von Baldham haben damals ge-
meinsam die Grundlagen für dieses Haus geschaffen.“ 
Nach dem Schlaganfall seines Vaters habe dieser 
die letzten beiden Jahre seines Lebens im Caritas-
Altenheim gelebt. „Wir haben uns als Familie sehr 
wohlgefühlt. Ich danke Ihnen als Landrat und als 
ehemaliger Angehöriger, dass Sie sich so für die Be-
wohner einsetzen.“ 
 
Bürgermeister Leonhard Spitzauer überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde Vaterstetten und dankte 
für das breite Angebot des Caritas-Hauses. Erst kürz-
lich hatte er einer 100-jährigen Bewohnerin persön-
lich zum Geburtstag gratuliert und betont: „Hier kann 
man gut alt werden.“ Heimleiterin Elisabeth Mauro 
freute sich sichtlich über die Glückwünsche und die 
gute Stimmung und dankte allen Mitarbeitenden und 
Kooperationspartnern. „Als ich vor eineinhalb Jah-
ren hier anfing, kam ich mitten in die Corona-Krise. 
Wie überrascht war ich, als ich dieses Jahr im März 
zum ersten Mal in die unverhüllten Gesichter meiner 
Mitarbeitenden und Bewohner schauen konnte.“ Mit 
Esprit und Witz moderierte die 36-jährige Heimlei-
terin den Festtag. Die Altenheimküche brillierte mit 
einem Festmahl. Und nachmittags überraschte der 
neu gegründete Korbinian-Chor unter Leitung der So-
pranistin Maria Anelli und die Pianistin Anna Heller 
mit einem musikalischen Potpourri von Beethoven, 
Schubert, Puccini und Debussy. 

 
Das Caritas-Altenheim St. Korbi-
nian in Baldham bietet 120 stati-
onäre Pflegeplätze in 80 Einzel-, 
24 Doppelzimmern und acht Zwei-
Zimmer-Appartements sowie drei 
Kurzzeitpflegeplätze. Der Diöze-
san-Caritasverband München-
Freising ist mit 27 Altenheimen 
und 30 ambulanten Pflegediens-
ten engagierter Partner rund um 
das Leben im Alter in Oberbayern. 
Infos zu maßgeschneiderten An-
geboten für individuelle Bedürf-
nisse telefonisch (089) 55169-730 
oder unter www.caritas-nah-am-
naechsten.de (md).

Text & Foto: Caritas München / M. Dillmeier

25 Jahre gelebte Nächstenliebe
Caritas-Altenheim St. Korbinian feiert

Haben allen Grund sich zu freuen: Caritas-
Vorständin Gabriele Stark-Angermeier, 
Heimleiterin Elisabeth Mauro, Bürgermeis-
ter Leonhard Spitzauer, Geschäftsleiterin 
Altenheime Doris Schneider (v.li.)

AUS DEM GEMEINDELEBEN
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Sicherheitswacht in Vaterstetten aufgestockt

Seit mehr als 25 Jahren gibt es die ehrenamtliche Si-
cherheitswacht in Bayern, seit 2021 in Vaterstetten. 
In enger Zusammenarbeit mit der Polizei stärkt sie 

als zusätzliche Präsenz das Sicherheitsgefühl der Bevöl-
kerung und hilft, Vandalismus und Ordnungsstörungen 
vorzubeugen. In Vaterstetten waren zuletzt nur noch zwei 
von ursprünglich fünf „Sicherheitswachtlern“ aktiv. Deshalb 
wurden im Juni drei neue Ehrenamtler von Erstem Bür-
germeister Leonhard Spitzauer und Polizeioberkommissar 
Daniel Schubert (PI Poing) ins Team Vaterstetten bestellt.

„Es ist schön zu sehen, dass es immer wieder Bürger gibt, 
die sich ehrenamtlich für das Gemeinwohl und in diesem 
besonderen Fall für die Sicherheit der Mitbürger enga-
gieren.“ freute sich Bürgermeister Leonhard Spitzauer 
beim Treffen mit Robert Schmid, Nikola Herceg und Mar-
tin Albert. Polizeioberkommissar Schubert ergänzte: “Die 
Anwesenheit der Sicherheitswacht im Gemeindegebiet 
gibt den Bürgern ein Gefühl von zusätzlicher Sicherheit. 
Sie ist eine wertvolle Unterstützung für uns als Polizei, da 
sie unsere Präsenz verstärkt.“

Nikola Herceg, Martin Albert und Robert Schmid sehen die 
öffentliche Sicherheit und Ordnung als gesamtgesellschaft-
liche Aufgabe. Deshalb bewarben sie sich bei der Polizei-
inspektion Poing für die Sicherhetswacht. In insgesamt 
40 Unterrichtseinheiten –  Theorie und Praxis – wurden 
die drei von Polizeibeamten auf ihre verantwortungsvolle 
Aufgabe vorbereitet. Neben einer Unterweisung in die 
Organisation der Polizei und die Aufgaben der Polizeiin-
spektion, ging es vor allem darum, die eigenen Befugnis-
se kennenzulernen und diese taktisch und psychologisch 
richtig anzuwenden. Natürlich standen auch Themen wie 
Datenschutz, Waffenrecht, Digitalfunk, Strafrecht und die 
Eigensicherung auf der Agenda. 

Ab sofort werden die drei an den Bahnhöfen, in öffentli-
chen Parks und Einrichtungen, Einkaufs- und Freizeitzent-
ren, Wohnsiedlungen und auch bei Fahndungsmaßnahmen 
der Polizei aktiv sein. Primäres Ziel ist es, dem Vandalis-
mus und der Straßenkriminalität entgegenzuwirken. Sie 
sind zu Fuß oder mit dem Fahrrad unterwegs und sollen 
allein schon durch ihre Präsenz die Sicherheitslage und 
das subjektive Sicherheitsgefühl der Bürger verbessern. 
Bei verdächtigen Wahrnehmungen informieren sie über 
das Handsprechfunkgerät die Polizei.

Erster Bürgermeister Leonhard Spitzauer (links) und Polizeioberkommissar Daniel Schubert von der Polizeiinspektion Poing (rechts) begrüßen die 
neuen „Sicherheitswachtler“ Robert Schmid, Nikola Herceg und Martin Albert.

Auch auf den Geschmack gekommen? 
Interessierte Frauen und Männer, die sich 
ebenfalls für das gemeinschaftliche Wohl 
und die Sicherheit in ihrer Region einsetzen 
wollen, können sich jederzeit bei der Polizei 
Poing als Mitarbeiter der Sicherheitswacht 
Vaterstetten bewerben. Dazu müssen sie 
mindestens 18 und höchstens 62 Jahre alt 
sein, eine abgeschlossene Schul- oder Berufs-
ausbildung nachweisen, Zuverlässigkeit und 
Verantwortungsbereitschaft besitzen, bereit 
sein, mindestens fünf Stunden monatlich zur 
Verfügung zu stehen und am Einsatzort oder 
in der näheren Umgebung wohnen.

Kontaktaufnahme 
erfolgt über die Polizeiinspektion Poing, 
Markomannenstraße 24, 85586 Poing. 
Telefon: 	 08121 9917-0; 
Telefax: 	 08121 9917-19.

Weitere Infos: www.sicherheitswacht.bayern.de



Hundespielwiese und Trimm Dich Vaterstetten eröffnet
Bürgerbudget 2023 in den Startlöchern
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2022 wurde das Vaterstettener Bürgerbudget zum ersten Mal ausgelobt. Im ersten Förderjahr 
wurden gleich drei Projekte von den Bürgern nominiert: der Bau einer Hundespielwiese, 
die Anlage eines Trimm Dich Parkours und die Einrichtung eines Dirt Park. Aufgrund von 

Grundstücksmangel im Gemeindegebiet konnten aber nur die beiden ersten beiden Projekte in die Umset-
zung gehen. Am 14. Juli war es nun endlich soweit. Die beiden Bürgerbudget-Projekte „Hundespielwiese“ und 
„Trimm Dich Vaterstetten“ wurden nach langer und intensiver Planung offiziell eröffnet. Parallel starteten 
bereits die Vorbereitungen für die Umsetzung des Gewinnerprojekts 2023: Die Herrichtung des „Schulwalds“ 
durch den Vaterstettener Pfadfinderstamm „Barrakuda“.

DIE HUNDEPIELWIESE 

Das Projekt „Hundespielwiese“ befindet sich an der 
Ecke Baldhamer Str / Johann-Sebastian-Bach-Straße 
und wurde als Projektidee von Raphael Melcher und 
Kay Rainer 2022 eingereicht. „Eine Fläche, auf der 
die Hunde ohne Leine laufen können, ist auch in un-
serer Gemeinde wichtig“, erläuterte Raphael Melcher 
damals. „So können sich unsere Hunde mit anderen 
Hunden sozialisieren und austauschen.“ 

Der Bau der Hundespielwiese wurde mit tatkräftiger 
Unterstützung des Teams vom Vaterstettener Baube-
triebshof und dem Umweltamt der Gemeinde umge-
setzt, der sich auch um die Pflege und Instandhaltung 
kümmern wird. „Da wir die Hundefreilauffläche sowohl 
für Hund und Mensch attraktiv gestalten und halten 

möchten, haben Raphael und ich zusätzlich noch einen 
Aufruf für finanzielle Unterstützung aus der Bürger-
schaft und bei ortsansässigen Firmen gemacht“, erklärt 
Kay Rainer. „Wir haben so tatsächlich noch mal über 
€ 1.500,- obendrauf zusammengebracht und bedanken 
uns an dieser Stelle ganz herzlichst bei der Bürger-
schaft, die noch gespendet haben sowie einen gro-
ßen Dank an die Kleintierspezialisten Frontier GmbH 
aus Hergolding und an die Kreissparkasse München 
Starnberg Ebersberg, die uns jeweils mit 500 Euro 
unterstützen.“ Bei der offiziellen Einweihung konnten 
die ersten beiden 
Hunde – Emmi und 
Bella – das Areal 
schonmal erkun-
den. Schnupper-
note: Sehr gut!

vlnr. Wolfgang Schmidbauer (Filialdirektor Vaterstetten der Kreissparkasse München Stanrnberg 
Ebersberg), Salome Krumme (Wirtschafsförderung der Gemeinde), Bürgermeister Leonhard Spitzauer 
mit Bella, Tobias Aschwer (Umweltamt), Raphael Melcher, Kay Rainer (mit Emmi), Gerd Jansen (Bau-
betriebshof), Dr. Anna M. Adrian (Chefärztin und Geschäftsführerin der Frontier GmbH).



„TRIMM DICH VATERSTETTEN“

Das Projekt „Trimm Dich Vaterstetten“ befindet sich 
am Parkplatz Luise-Bayerlein-Haus und erstreckt sich 
über eine Länge von 2 Kilometern. „Trimm Dich Va-
terstetten“ wurde von Dr. Alexander Rucker ins Leben 
gerufen, der in Vaterstetten wohnt und dem es als 
Orthopäde ein persönliches Anliegen ist, die lokale 
Bevölkerung zu sportlichen Aktivitäten zu motivieren 
und dadurch die körperliche Gesundheit zu verbessern. 
„Weltweit bewegen sich laut Weltgesundheitsorgani-
sation (WHO) 1,4 Milliarden Menschen so wenig, dass 
sich dadurch ihr Risiko für Herzkreislauf-Krankheiten, 
Typ-2-Diabetes, Demenz und verschiedene Krebsleiden 
erhöht. Zwischen 2001 und 2016 stieg die Prävalenz 
der körperlichen Inaktivität in Deutschland um mehr 
als 15 % an, und veränderte sich bis 2021 nicht stark. 
Damit gehören wir zu den Ländern mit dem größten 
Anstieg.“ erläutert er seine Motivation hinter dem 
Trimm Dich Parkours. Bereits 150 Minuten moderate 
körperliche Bewegung pro Woche könne der Entwick-
lung solcher Erkrankungen entgegenwirken.
Auch bei der Umsetzung des Trimm Dich Parkours 
konnte auf die tatkräftige Unterstützung und Expertise 
des Baubetriebshof und des Umweltamts zurückge-
griffen werden.  

2023
EIN SCHULWALD FÜR DIE PFADFINDER

Während die beiden Projekte von 2022 eingeweiht 
und für die öffentliche Nutzung freigegeben wurden, 
trafen sich fast zeitgleich die Gewinner des Bürger-
budget 2023, um erste Schritte mit der Gemeinde zu 
besprechen. Ole (15) und Xaver (13) vom Vaterstet-
tener Pfadfinderstamm „Barrakuda“ hatten das Pro-
jekt „Schulwald“ eingereicht und mit klarer Mehrheit 
gewonnen. Sie möchten zusammen mit ihrem Stamm 
den Wald neben der alten Grund- und Mittelschule 
von Dornen und Gestrüpp befreien und dafür Bäume, 
die an das jetzige Klima angepasst sind, anpflanzen. 

Der Stamm nutzt den Wald für seine Gruppenstunden, 
was aufgrund der Verwilderung zunehmend schwierig 
wurde. Dies soll durch das Projekt in ein paar Jahren 
wieder möglich sein; auch für die Kinder vom Spielpatz, 
die gerne im benachbarten Wald spielen. 

Bei einem ersten Treffen im Rathaus mit Bürgermeis-
ter Leonhard Spitzauer und der Projektleiterin des 
Bürgerbudgets, Salome Krumme, wurden die ersten 
Schritte zur Umsetzung besprochen. Tobias Aschwer 
vom Umweltamt brachte sein Fachwissen ein und traf 
sich am folgenden Tag nochmal mit Ole und Xaver 
und der verantwortlichen Försterin am Wald. Dabei 
erläuterten die Pfadfinder wie sie sich ihr Projekt vor-
stellen und definierten bestimmte Bereiche, in denen 
der Unterwuchs entfernt und neue Bäume gepflanzt 
werden sollen. Zudem wurden weitere Ideen zur 
ökologischen Aufwertung des Waldes besprochen, 
so z.B. das Anbringen von Vogel- und Fledermaus-
kästen. Nun wird die zuständige Försterin mit einem 
Forstunternehmer sprechen, der die Pfadfinder bei 
der Umsetzung unterstützen kann. Nach diesen vor-
bereitenden Maßnahmen kann detaillierter über das 
weitere Vorgehen bezüglich der Pflanzung und Pflege 
gesprochen werden. 

Der Stamm der „Barrakuda“ freut sich übrigens über 
jede helfende Hand aus der Gemeinde. Ein entspre-
chender Aufruf mit Termin wird folgen.

vlnr. Koordinatorin des Bürgerbudgets, Salome Krumme (Wirtschaftsförderung der Gemeinde), Tobias Aschwer (Umweltamt), Bürgermeister 
Leonhard Spitzauer, Dr. Alexander Rucker, Gerd Jansen (Baubetriebshof).

Kick-Off für das Bürgerbudget 2023. Vlnr.: Salome Krumme (Wirtschafts-
förderung), Bürgermeister Leonhard Spitzauer, Xaver und Ole vom 
Stamm der „Barrakuda“ und Tobias Aschwer (Umweltamt). 



Thema des Monats

45 Jahre Rathauskonzerte
Jubiläumskonzert mit Quadro Nuevo & Harmonic Brass

Am 16.04.1978 fand um 17 Uhr das erste Rathauskonzert Vaterstetten statt. Am 23. Juni 2023 fand das 450. 
Konzert statt. Das Jubiläum, das zugleich im 45. Jahr der Veranstaltungsreihe stattfindet, wurde von niemand 
geringerem bestritten als von den beiden weitgereisten Bands Quadro Nuevo & Harmonic Brass. 420 Gäste 

feierten mit der Gemeinde einen fulminanten Abend in der Reitsberger Halle.
 

Am 16.04.1978 fand um 17 Uhr das erste Rathauskonzert 
Vaterstetten im Lichthof des Rathauses statt. Daniela 
Philippi vom Bayerischen Rundfunk hatte das mit einem 
Interview des Gründers, Kurt Schneeweis, im Radio an-
gekündigt und der damalige 2. Bürgermeister, Philipp 
Maas, hielt die Begrüßung. Zu hören war das Barockbläser 
Consort unter der Leitung des in Vaterstetten ansässigen 
Trompeters des Bayerischen Staatsorchesters Helmut Mu-
ser. Das Echo war so groß, dass man ein Abonnement für 
die Konzertreihe auflegte. Bereits 1986 wurde die 200. 
Abonnentin begrüßt.

Von Beginn an waren internationale Künstler in Vaterstet-
ten zu Gast. Gleich im ersten Jahr war es der japanische 
Gitarrist Masayuki Hirayama, im zweiten der weltbeste 
Blockflötenspieler und spätere Dirigent Frans Brüggen. 
Den beiden folgten viele mehr. Die Liste der nationalen 
Künstlerinnen und Künstler, die das musikalische Leben 
Vaterstettens bereicherten, scheint schier endlos. Leon-
hard Spitzauer, Erster Bürgermeister der Gemeinde Va-
terstetten; „Seit 45 Jahren bereichern die Rathauskonzerte 
das kulturelle Leben unserer Gemeinde und haben für 
viele, unvergessliche Momente gesorgt. Ich möchte allen 
herzlich danken, die in den vergangenen Jahren diesem 

Erfolg beigetragen haben: den Künstlern, den Sponsoren, 
den Organisatoren und natürlich den vielen treuen Besu-
chern. Mein besonderer Dank gilt dem Initiator und bis 
heute künstlerischen Leiter der Rathauskonzerte, Herrn 
Kurt Schneeweis, der mit unfehlbarem Gespür über 1.000 
Künstler für uns entdeckt und nach Vaterstetten geholt 
hat. Ich hoffe, es folgen noch viele mehr!“

Die Vaterstettener Rathauskonzerte deckten über die 
Jahre gekonnt alle Facetten, Genres und Ensembles 
der klassischen und zeitgenössischen Musik ab. Da 
glänzten namhafte Pianisten ebenso wie renommierte 
Sänger. Es faszinierten ganze Orchester, Streichquar-
tette und solistische Streicher. Zu den seltenen High-
lights zählten Bläsersektionen, Harfinistinnen oder 
Akkordenauftritte. Auch das Zusammenspiel von Musik 
und Sprache kam nicht zu kurz – mit eindrücklich vorge-
tragenen musikalischen Lesungen, Weihnachtsspielen 
und vielem mehr.

Es gab Klaviertrios, Bläserquintette und Tango-Ensembles, 
Barock-Solisten, Salon-Orchester und Saitenmusik. Nicht 
zu vergessen, die Kammer-Kinderkonzerte der Münchner 
Philharmoniker.

1. Rathauskonzert 
Vaterstetten am 
16.04.1978  
© Helmut Wohner
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Furioses Jubiläumskonzert
  

Am 23. Juni 2023 fand nun im 45. Jahr des Bestehens das 450. Rathauskonzert in der Reitsberger Hale statt. 
Quadro Nuevo & Harmonic Brass bildeten den würdigen Rahmen dafür. Die letzten vier Bürgermeister waren 
anwesend. Mulo Francel von Quadro Nuevo und Andreas Binder, Hornist im Blechbläserquintett Harmonic 

Brass, befeuerten über 400 Besucher mit fetziger Musik, manchmal zusammen, aber auch jedes Ensemble für sich. 

Den Beginn machte Ravels „Bolero“, der sich langsam an-
schlich und bis zum explosiven Finale steigerte, sodass 
man kein Symphonie-Orchester vermisste. Es ging weiter 
mit Filmmusik aus dem Fellini- Film „La Strada“ mit der 
Musik von Nino Rota, die die ganze Sensibilität der Mu-
siker zeigte, Kompositionen des Quadro Nouvo-Mitglieds 
Andreas Hinterseer und des in Vaterstetten ansässigen 

Chris Gall folgten ebenso wie „Die Reise nach Batum zum 
Goldenen Vlies“. Andreas Binder von Harmonic Brass steu-
erte ein dreisätziges „Concerto italiano“ bei, und von Hen-
ri Mancini erklang nach einem Täuschungsmanöver mit 
den Anfangstakten aus „The Pink Panther“ ein nicht so 
bekanntes Werk „Better tonight“, bevor der „Säbeltanz“ 
von Aram Chatschaturjan den offiziellen Teil beschloss. 

Nach einer kurzen Laudatio von Mulo Francel auf die 45-jährige Tätigkeit von Kurt Schnee-
weis, der sich Bürgermeister Leonhard Spitzauer mit einem Präsent anschloss, gab es noch 
„Oblivion“ von Astor Piazzolla als Zugabe und Standing Ovations.
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Einen umfassenden Über-
blick über die Vielseitigkeit 
und die Glanzpunkte der 
Rathauskonzerte gibt die zum 
Jubiläumskonzert erschienene 
Broschüre „45 Jahre Rathaus-
konzerte“. Sie liegt im Rathaus 
und der Gemeindebücherei zur 
Mitnahme bereit. 



UNSERE WIRTSCHAFT

Frau von der Heyde, seit Jahren betreiben Sie das Kinder-
schuhgeschäft Schuhbidu in Baldham. Wann und wie ist die 
Idee entstanden ein Kinderschuhgeschäft zu gründen und 
was waren die ersten Herausforderungen auf dem Weg zur 
Selbständigkeit?

Nach einem kräftezehrenden Ausflug mit meinen zwei kleinen 
Kindern in die Stadt, entschied ich mich 2001 dazu, vor Ort einen 
reinen Kinderschuhladen zu eröffnen, der Müttern (und Vätern) 
lange Anfahrtszeiten erspart und gleichzeitig gute Beratung 
bietet. Anfänglich fand der Verkauf noch im eigenen Haus statt, 
bevor Schuhbidu 2003 in die Heinrich-Marschner-Straße um-
zog. Die größte Herausforderung ist anfangs die Finanzierung 
des Einkaufs. Es handelt sich nicht um Kommissionsware, der 
Einkauf ist Unternehmerrisiko. Nicht verkaufte Schuhe können 
auch nicht an den Hersteller zurückgegeben werden.

Für ein funktionierendes Geschäft braucht man ein Netztwerk 
und eine Lieferkette. Woher haben Sie damals die Schuhe 
bezogen und wie war die Entwicklung?

Einer meiner ersten Lieferanten war LOWA. Dort wurde gerade 
das Kindersortiment aufgebaut und ich durfte beim damaligen 
Geschäftsführer auch gerne Anregungen geben. Die meisten 
meiner Lieferanten habe ich dann auf Messen kennen gelernt. 
Hier findet gewöhnlich auch direkt der Einkauf der Ware für die 
übernächste Saison statt. Im Laufe der Jahre haben sich Liefe-
ranten, Marken und Ansprechpartner auch bei mir geändert, 
denn Qualität und Produktion in Europa sind mir sehr wichtig.
In allen Kreisen hören wir, dass es der Einzelhandel aktuell 
in Konkurenz zum Onlinehandel sehr schwer hat. Wie haben 
Sie als Betreiberin eines Geschäftes die letzten Jahre erlebt?
Es scheint einfach zu sein, mal eben im Internet einen Schuh zu 
bestellen, dafür ist ein Kinderschuh aber das falsche Produkt. 
Immer wieder berichten mir dann Kunden, dass sie einen On-
lineversuch gestartet haben, dabei aber außer vielen Retouren 
wenig herausgekommen ist. Ein größeres Kompliment kann 
ein Laden vor Ort nicht erhalten.

Viele denken, dass die Preise im Internet meistens günstiger 
sind als in Geschäften vor Ort. Ist es ein Mythos oder ist etwas 
Wahres an dieser Vermutung bzw. Meinung. 

Der genau gleiche Schuh (gleicher Hersteller, aktuelles Mo-
dell, gleiche Farbe) ist online erfahrungsgemäß sogar teurer. 
Onlinehändler müssen die Kosten des Rückversands tragen 
und zudem oftmals noch hohe Abgaben an Plattformbetreiber 
leisten. Dieser Betrag wird gerne auf den Produktpreis aufge-
schlagen und muss letzten Endes vom Käufer getragen werden.

Und bitte ein Tipp für unsere Leserinen und Leser, worauf sol-
len die Eltern beim Schuhkauf für Kinder besonders achten?

Jedes Kind sollte seine eigenen Schuhe erhalten und nicht 
die gebrauchten Schuhe von Geschwistern abtragen. Die an-
fänglich weichen Laufsohlen sind formbar und passen sich 

deswegen dem Kinderfuß an. Bei gebrauchten Schuhen ist 
es andersrum. Hier passen sich dann die Füße dem Schuh an. 
Außerdem sollte ein Kinderschuh wirklich die richtige Größe 
sowohl in der Länge als auch in der Breite haben.

In diesem Herbst werden Sie Ihr Geschäft aufgeben und in 
den wohl verdienten Ruhestand gehen. Wie schwer war es, 
diese Entscheidung zu treffen, gibt es einen Nachfolger und 
was passiert mit all den Schuhen, die bis dahin nicht verkauft 
werden? 

Natürlich ist es nicht leicht, nach so vielen Jahren aufzuhö-
ren. Ich werde meine lieben kleinen und großen Kunden sehr 
vermissen, denn sie sind mir doch sehr ans Herz gewachsen. 
Eine Nachfolge gibt es derzeit nicht und der Abverkauf meiner 
Ware läuft. Ende Oktober muss ich dann schauen wie viele 
Schuhe noch übrig sind und erst dann kann ich entscheiden, 
wie die weiteren Optionen aussehen.

Das Gespräch wurde geführt von Salome Krumme.
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In der Rubrik „Unsere Wirtschaft“ stellen wir jeden Monat ortsansässige Unternehmen vor. 

SCHUHBIDU – SCHUHE FÜR KIDS

SCHUHBIDU Warenhandels GmbH
Heinrich-Marschner-Str. 95
85598 Baldham

Kerngeschäft: 		  Einzelhandel

Unternehmensgröße: 	 2

Gegründet: 		  2001

Geschäftsführung: 	 Patricia von der Heyde

Patricia von 
der Heyde
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VESUV Mode by Melanie Zwingler
Frau Zwingler, zusammen mit Ihrer Mutter haben Sie das 
Modegeschäft Vesus-Mode in Vaterstetten gegründet. 
Wann und wie ist die Idee entstanden, ein Modegeschäft 
zu gründen und was war Ihre Vision. 

Unser erstes Geschäft haben wir in der Maxvorstadt 1994 
eröffnet. Die Idee dahinter war, ein Familienunternehmen 
zu gründen, da meine Mutter und ich sehr modeaffine 
Menschen sind. Der Traum der Selbstständigkeit stand bei 
uns im Vordergrund. Nach 6 Jahren haben wir entschie-
den, ein zweites Geschäft in Vaterstetten zu eröffnen, da 
meine Mutter und ich dort beide ansässig sind. Ich bin 
dort aufgewachsen und fühle mich in unserer Gemeinde 
sehr heimisch. 1997 bin ich schwanger geworden und 
somit waren zwei Standorte zeitlich nicht mehr vereinbar. 
Wir haben uns entschieden, das Geschäft in der Maxvor-
stadt aufzugeben und unseren Fokus auf Vaterstetten 
zu verlegen.

Was waren die ersten Herausforderungen auf dem Weg 
zu Ihrer Selbständigkeit?

Ich habe damals eine Ausbildung als Drogistin absolviert. 
Somit hatte ich keinerlei Erfahrungen bezüglich Selbstän-
digkeit in der Modebrache. Meine Mutter und ich waren 
auf uns „alleine“ gestellt und mussten uns jeden Schritt 
selbst erarbeiten. Es gab Höhen und Tiefen. Aber Übung 
macht ja wohl bekanntlich den Meister.

Für ein funktionierendes Geschäft braucht man ein Netz-
werk und eine Lieferkette. Wie haben Sie dieses Netzwerk 
aufgebaut?

Zur damaligen Zeit waren Modemessen in Deutschland sehr 
groß und innovativ. Es war leicht, sich hier Inspirationen 
einzuholen. Heute ist es schon schwieriger, aufgrund der 
Entwicklung unserer Technologien. Das Internet hat das 
Leben und Arbeiten massiv verändert. Das Angebot ist 
sehr vielfältig und breit aufgestellt. Eine Herausforderung 
ist, die richtigen Quellen herauszufiltern, welche mir die 
optimale Orientierung bieten, um den aktuellen Trends 
nachzugehen.

In allen Kreisen hören wir, dass es der Einzelhandel ak-
tuell in Konkurrenz zum Onlinehandel sehr schwer hat. 
Wie haben Sie als Betreiberin eines Modegeschäftes die 
letzten Jahre erlebt?

Ja, der Einzelhandel hat in den letzten Jahren zweifellos 
mit den Herausforderungen des Onlinehandels zu kämpfen 
gehabt. Onlinehändler haben oft eine breitere Produktpa-
lette und mehr Reichweite als lokale Boutiquen. Trotz dieser 
zunehmenden Veränderungen glauben wir fest daran, dass 
kleine Boutiquen wie Vesuv-Mode weiterhin einen wichti-
gen Platz im Einzelhandel haben. Der persönliche Touch, 
den wir bieten können, ist ein unschätzbarer Mehrwert. 
Bei uns können Kundinnen die Kleidung ausprobieren, sich 
von unserem geschulten Personal beraten lassen und das 
einzigartige Einkaufserlebnis in einer Boutique genießen. 
Das ist etwas, was der Onlinehandel nicht in derselben 
Weise bieten kann.

Das Thema „Regionalität“ und „Nachhaltigkeit“ war nie so 
aktuell und spürbar wie heute. Welchen Wert haben diese 
Themen in Ihrem Unternehmen und wie gehen Sie damit um?

In Bezug auf Nachhaltigkeit haben wir uns von Anfang an 
bemüht, Labels auszuwählen, die umweltbewusst produ-
zieren und nachhaltige Materialien verwenden. Wir achten 
auf Faktoren wie ökologische Herstellung und faire Arbeits-
bedingungen. Uns ist wichtig, dass die Kleidung, die wir 
anbieten, einen möglichst geringen ökologischen Fußab-
druck hinterlässt und durch die hohen Qualitätsansprüche 
vor allem langlebig sind.

Auch Regionalität spielt für uns eine große Rolle. Seit über 
25 Jahren sind wir Teil der Gemeinschaft in Vaterstetten und 
engagieren uns aktiv für den Erhalt von regionalen Werten. 
Auch wenn wir unsere Mode von nationalen und internati-
onalen Trendlabels beziehen, kooperieren wir auch immer 
wieder mit kleineren Labels und Dienstleistern.

Letztendlich geht es darum, unseren Kundinnen eine bewusste 
Auswahl zu ermöglichen, die ihren Werten entspricht. Wir 
hoffen, dass wir auch andere inspirieren können, bewusste 
Entscheidungen zu treffen und einen positiven Wandel in 
der Modeindustrie voranzutreiben.

Das Gespräch wurde geführt von Salome Krumme.

VESUV Mode by Melanie Zwingler
Wendelsteinstr. 10
85591 Vaterstetten

Kerngeschäft: 		  Einzelhandel

Unternehmensgröße: 	 2

Gegründet:  		  2000

Geschäftsführung: 	 Melanie Zwingler

Melanie Zwingler
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AUS DEM RATHAUS

Aus dem Rathaus

Umbaumaßnahmen Johann-Strauß-Straße
Nach erfolgreicher Ausschreibung und Vergabe freuen wir 
uns, informieren zu können, dass spätestens am 31.07.2023, 
pünktlich zum Beginn der Sommerferien, die Umbaumaß-
nahmen in der Johann-Strauß-Straße starten.

Die Umbaumaßnahmen, welche im Straßenabschnitt zwi-
schen Rossinistraße und Gluckstraße geplant sind, beinhal-
ten die Umwandlung der Straße in eine Fahrradstraße, die 
Aufpflasterung der Fußgängerüberwege, zwei Fahrbahn-
einengungen sowie den Rückbau der Busbucht und sollen 
spätestens bis zum Ende der Schulferien abgeschlossen sein.

Stellenangebot
Die Gemeinde Vaterstetten, eine moderne attraktive 
stadtnahe Münchener Umlandgemeinde mit rund 
26.000 Einwohnern (S-Bahnlinie München-Ebersberg) 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter Personalwesen
(m/w/d) in Vollzeit

Nähere Informationen zu der Stelle 
finden Sie unter: www.vaterstetten.de 

Gartenabfallcontainer Neufarn

In Neufarn stehen den Bürgerinnen und Bürgern öffentlich 
zugängliche Container für die Entsorgung der Gartenabfälle 
zur Verfügung. Regelmäßig erhalten wir von den Kompost-
landwirten Beschwerden, weil sich in dem Gartenabfall-
container zu viele Störstoffe befinden. 

Nicht nur, dass die Abfälle per Hand aussortiert werden 
müssen, lösen sich aus manchen Materialen auch Mikro-
teilchen, welche dann nicht mehr aus der Komposterde 
aussortiert werden können und über den Ackeranbau in 
unsere Lebensmittel gelangen. 

>	In die Gartenabfallcontainer 
gehören ausschließlich Gar-
tenabfälle (Laub, Zweige, 
Grasschnitt). 

In der Sitzung des Umwelt- und Mobilitätsausschusses am 
23.05.2023 wurde über den Fortbestand der Gartenabfall-
container beraten. Im Zusammenhang mit der Beauftragung 
einer Detektei, welche die Containerplätze im Gemeinde-
gebiet Vaterstetten überwacht, wurde beschlossen, dass 
die beiden Gartenabfallcontainer in Neufarn vorerst nicht 
abgezogen werden.

Sollte sich jedoch keine Verbesserung bezüglich der 
Fehlwürfe einstellen, werden die beiden Grüngutcon-
tainer ersatzlos abgezogen.

  

Münchner Ferienpass 2022/2023
Die Sommerferien können kommen

Endlich mal wieder raus und etwas erleben? 
Im Ferienpass gibt es viele tolle Angebote, die wieder etwas 
Farbe in den Alltag und vor allem in die Ferien bringen (z. 
B. Tierpark, M-Bäder, Bavaria-Filmstadt u.v.a.). Genaueres 
steht in der Infobroschüre, die beim Erwerb des Gutschein-
heftes ausgehändigt wird.
Der Ferienpass gilt noch bis Ende der Sommerferien 
(11.09.2023) und kostet für Kinder von 6 - 14 Jahren 14,00 
Euro mit kostenloser MVV-Benutzung im gesamten Tarif-
gebiet in den Sommerferien. Für 15- bis 17-Jährige gibt es 
ihn zum Preis von 10,00 Euro (ohne MVV). Zur Ausstellung 
des Münchner Ferienpasses bitte ein Foto mitbringen!

Sende Deine vollständige Bewerbung an  
vorstand@waldorf-neufarn.de  

oder per Post.
Wir freuen uns auf Dich!

vollständige 
Stellenbeschreibung

Waldorfkindergarten Neufarn e.V. 
Schulstr. 16, 85646 Neufarn/ Vaterstetten

www.waldorf-neufarn.de

Bekanntes leben, Neues entdecken
 
  werde Teil unseres Teams 

     Waldorferzieher*in oder  

                      Erzieher*in (m/w/d)
       (ab sofort in Voll- oder Teilzeit)
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VERTRAUEN - ENGAGEMENT - ERFOLG!

Ein Auszug aus unseren aktuellen Immobilienangeboten:
Baldham/Vaterstetten:
· Traumha�tes Grundstück, 1038 m² mit Baugenehmigung für Villa mit Pool und TG
· Einmalige edle 3-Zimmer-Luxus-Wohnung, ca. 82 m² Wohnfl äche, mit traum-
ha�ten Bergblick

· Einmalige Gelegenheit für Anspruchsvolle: Großzügiger Bungalow, 202 m² Wfl ., 
auf einem traumha�ten Grundstück mit ca. 1308 m²

· Hochwertige DHH, BJ 2015, ca. 200 m² Wfl ., auf herrlichem Grundstück ca. 600 m² 
in bester Lage

· Großzügige, gepfl egte DHH, BJ 2009,  Wohn/Nutzfl . ca. 200 m²
Kirchseeon:
Neubau: Hochwertige, großzügige DHH, Wohn/Nutzfl . ca. 200 m², Garten ca. 218 m²
Großzügige DHH, BJ 1980, Wfl ./Nfl . 207 m², Grundstück ca. 331 m²
Zorneding:
Saniertes und gepfl egtes RMH, BJ 1974, ca. 143 m² Wfl ., in grüner und ruhiger Lage
Freistehendes EFH-Neubau in TOP-Lage, Wfl ./Nfl . 248 m²

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

NEU: Traumimmobilien in Spanien
Ab sofort können wir Ihnen die schönsten Immobilien auf Mallorca, Marbella, 
Gran Canaria usw. anbieten, alle Angebote fi nden Sie auf unserer Website.

Ihre erste Adresse für Immobilien in Baldham, Vaterstetten, Landkreis Ebersberg und München.

Immobilienvermittlung 
auf höchstem Niveau 

Sie möchten Ihr Haus, Ihre Wohnung 
oder Ihr Grundstück verkaufen! 

Wir bewerten Ihre Immobilie kostenfrei 
und unverbindlich und erzielen für Sie

den besten Verkaufspreis.

Künzl Immobilien
Helmut Künzl
Marktplatz 1
85598 Baldham

Telefon.  08106 | 995 256
Telefon.  0172 | 801 29 07
www.kuenzl-immobilien.de

Rufen Sie uns an - wir nehmen uns gerne Zeit für Sie!

Inh. Helmut Künzl

Münchner Familienpass 2023
Für kleines Geld Großes erleben

Dieses Projekt ist eine Kooperation des Kreisjugendam-
tes Ebersberg und der Stadt München und bietet für nur 
6,00 Euro ein ganzes Kalenderjahr spannende Unterneh-
mungen und jede Menge Ermäßigungen für die gesamte 
Familie (2 Erwachsene mit bis zu 4 Kindern einschließlich 
17 Jahren). 

Familie ist immer da, wo Kinder sind! 
Der Begriff „Familie“ schließt also auch Alleinerziehende, 
Familien mit Pflegekindern und Großeltern mit Enkelkin-
dern sowie Lebenspartnerschaften ein.

Auskünfte für beide Pässe erhalten Sie unter der Tel. 
Nr. 08106 383-310 und -315.

Bitte beachten Sie die Verkaufszeiten: 
Montag bis Freitag 	 von 8-12 Uhr 	 und  		
Donnerstag zusätzlich 	 von 14-18 Uhr 
in der Gemeindekasse, Wendelsteinstraße 10 (1.OG, 
schräg gegenüber dem Rathaus).

Brunnen am Friedhof lädt zum Verweilen ein
Die Friedhofsverwaltung freut sich, nach langer Zeit den 
Brunnen wieder instandgesetzt zu haben und lädt die Bür-
ger der Gemeinde zu einem Moment des Verweilens und 
der Besinnung bei einem Friedhofsbesuch oder auch nur 
bei einem Spaziergang ein. 

Auch die kleinen Vierbeiner haben übrigens große Freude 
und laben sich bei den sommerlichen Temperaturen gerne 
an dem kühlen Nass.
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Personalien im Juli

Herr Kurt Herzig (2. von links) verstärkt seit 3. Juli das Team 
vom Wertstoffhof. Er wurde an seinem ersten Arbeitstag 
begrüßt von 1. Bürgermeister Leonhard Spitzauer (links), 
Lorenz Vodermair (Baubetriebshof, 2. von rechts) und Sa-
bine Remling (Personalrat).

Ebenfalls Anfang Juli trat Christian Arzberger (2. Von links) 
seine Tätigkeit als Mitarbeiter im Hallenbad an. Bürger-
meister Leonhard Spitzauer empfing ihn zusammen mit 
Jasmin Marussis-Kley (Leiterin Amt für Familie, Jugend 
und Bildung) und Sabine Remling (Personalrat).

Schwimmbadnutzung für die Öffentlichkeit in den Sommerferien 2023
 
1. Sommerferienwoche 31.07.-06.08.2023
Mo, den 31.07.2023	 14:00-16:30 Uhr
Di, den 01.08.2023	 10:00-12:30 Uhr sowie 14:00-18:30 Uhr
Mi, den 02.08.2023	 Keine Öffentlichkeit
Do, den 03.08.2023	 14:00-18:30 Uhr
Fr, den 04.08.2023	 Keine Öffentlichkeit
Sa, den 05.08.2023	 9:00-12:00 Uhr
So, den 06.08.2023	 9:00-12:00 Uhr sowie 13:00-16:00 Uhr

2. Sommerferienwoche 07.08.-13.08.2023
Mo, den 07.08.2023	 9:30-12:30 Uhr 
Di, den 08.08.2023	 9:30-12:30 Uhr
Mi, den 09.08.2023	 9:30-12:30 Uhr
Do, den 10.08.2023	 9:30-12:30 Uhr
Fr, den 11.08.2023	 9:30-12:30 Uhr
Sa, den 12.08.2023	 Keine Öffentlichkeit
So, den 13.08.2023	 Keine Öffentlichkeit

3. Sommerferienwoche 14.08.-20.08.2023 
Keine Öffentlichkeit

4. Sommerferienwoche 21.08.-27.08.2023
Keine Öffentlichkeit

5. Sommerferienwoche 28.08.-03.09.2023
Keine Öffentlichkeit

6. Sommerferienwoche 04.09.-11.09.2023
Keine Öffentlichkeit



Extrawurst
ist unsere
Spezialität.

Hans-Pinsel-Str. 1 . 85540 Haar
Tel: 089 / 456 038 0 . www.3er.de
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Sonderwünsche sind bei
DreierKüchen Standard.
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NEUES BAD . NEUE HEIZUNG
Modernisierung . Wartung . Kesseltausch . Bad- & Designheizkörper

SANITÄR- UND BADINSTALLATIONSANITÄR- UND BADINSTALLATION
TRINK- UND ABWASSERINSTALLATIONTRINK- UND ABWASSERINSTALLATION
ERNEUERBARE ENERGIENERNEUERBARE ENERGIEN
HEIZUNGSANLAGENHEIZUNGSANLAGEN

Brunnenstr. 4 – 85598 Baldham – 0 81 06 / 84 08
Di. bis Fr. 9:30 bis 13 Uhr und 14:30 bis 18 Uhr
Samstag 9:30 bis 13 Uhr, Montag geschlossen

Letzter Samstag im Monat geschlossen

Foto: Freepik.de

Schwimmbadnutzung für die Öffentlichkeit in den Sommerferien 2023
 

3. Sommerferienwoche 14.08.-20.08.2023 
Keine Öffentlichkeit

4. Sommerferienwoche 21.08.-27.08.2023
Keine Öffentlichkeit

5. Sommerferienwoche 28.08.-03.09.2023
Keine Öffentlichkeit

6. Sommerferienwoche 04.09.-11.09.2023
Keine Öffentlichkeit

Wir wünschen Ihnen eine 
erholsame Urlaubs- und Ferienzeit.
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HINWEIS 
zu den kommenden 
Öffentlichen Sitzungen

Informieren Sie sich!

Ausschuss- und 
Gemeinderatssitzungen 
im August / September:   

Im August finden aufgrund 
der Sommerferien keine 
Ausschuss- und Gemeinde-
ratssitzungen  statt. 

Die nächsten Termine 
sind im September:

Dienstag, 19.09. 

Sitzung des Umwelt- und 
Mobilitätsausschuss, 
18 Uhr

Sitzung des Bau- und 
Straßenausschusses, 
19.30 Uhr

Mittwoch, 20.09.

Sitzung des Haupt- und 
Familienausschusses, 
19 Uhr

Donnerstag, 21.09.

Sitzung des Gemein-
derats der Gemeinde 
Vaterstetten, 
19 Uhr

Bitte informieren Sie 
sich auf unserer Home-
page, wo die Sitzungen 
stattfinden werden. Die 
öffentlichen Punkte der 
Tagesordnung sind ab 
Freitagnachmittag vor 
(bzw. an Feier- oder 
Brückentagen ab Mon-
tagnachmittag in) der 
Sitzungswoche auf un-
serer Homepage www.
vaterstetten.de abrufbar.

Weitere Infos zum 
Gemeinderat und den wei-
teren Ausschüssen unter  
www.vaterstetten.de Ende der offiziellen Mitteilungen aus dem Rathaus

Auszug aus den öffentlichen Sitzungen

SITZUNG DES GEMEINDERATS VOM 29.06.2023

TOP 2	 Nr. 021/2023 – Carsharing - Allgemeine Rechtslage und Stellplatz-Vergabe	

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur allgemeinen Rechtslage für Carsharing-Stell-
plätze zur Kenntnis.

Der Gemeinderat beschließt folgende Alternative für das künftige Vorgehen

A) 	Stationsbasierte Carsharing-Stellplätze
	 Die Verwaltung wird dazu ermächtigt, geeignete Flächen über das Auswahlverfahren zur 

Sondernutzung von Stellplätzen für stationsbasiertes Carsharing auszuschreiben. Die 
Verwaltung wird außerdem dazu ermächtigt, bei Bedarf notwendige Anpassungen im 
vorläufigen Entwurf zum Auswahlverfahren vornehmen zu dürfen. Es wird eine reduzierte 
Sondernutzungsgebühr erhoben.

Oder

B) 	Stationsungebundene Carsharing-Stellplätze
	 Die Verwaltung wird ermächtigt, straßenverkehrsrechtlich Stellplätze für das stationsun-

gebundene Carsharing anzuordnen.

Im Anschluss an eine ausreichende Debatte über die beiden Beschlussvorschläge der Ver-
waltung, lässt der erste Bürgermeister im Einvernehmen mit dem Gemeinderat über den 
Vorschlag B) abstimmen:
Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 29 | Ablehnung: 0

TOP 3	 Nr. 022 – Auszug Jahresrechnung; Genehmigung von über- und außerplanmäßigen  
Ausgaben (Haushaltsüberschreitungen) gem. Art. 66 Abs. 1 GO;  
§§ 11 Abs. 1 Buchstabe c, 19 Abs. 2 Ziffer 2 Buchstabe d der Geschäftsordnung für 
den Gemeinderat Vaterstetten

	
Beschluss:
1. 	 Die Stellungnahmen der Verwaltung zu den jeweiligen erheblichen über- und außerplan-

mäßigen Ausgaben werden zur Kenntnis genommen.
2. 	Die im Haushaltsjahr 2022 angefallenen erheblichen über- und außerplanmäßigen Aus-

gaben des Verwaltungs- und Vermögenshaushaltes laut beiliegender Aufstellung werden 
gemäß Art. 66 Abs. 1 der Bayerischen Gemeindeordnung (GO) nachträglich genehmigt.

Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 29 | Ablehnung: 0

TOP 4	 023/2023  – Vorlage der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2022  
gemäß Art. 102 Abs. 2 der Bayerischen Gemeindeordnung (GO)

Beschluss:
1. 	 Der Gemeinderat nimmt die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2022 zur Kenntnis und 

verweist diese zur weiteren Prüfung in den Rechnungsprüfungsausschuss.
2. 	Der Sollüberschuss des Haushaltsjahres 2022 wird in Höhe von € 3.086.906,67 der All-

gemeinen Rücklage sowie in Höhe von € 3,5 Mio. bzw. € 1,0 Mio. den zweckgebunde-
nen (Sonder-) Rücklagen „Auswirkungen Finanzausgleich“ bzw. „Risikovorsorge Anlagen 
Greensill Bank“ zugeführt.

Abstimmungsergebnis: Zustimmung: 29 | Ablehnung: 0

AUS DEM GEMEINDERAT
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Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Markise
Universell und zeitlos

Das Leben einfach  
      genießen

01.08.2023-31.08.2023

VERANSTALTUNGEN 
IN VATERSTETTEN

ENTSORGUNG
05.08. Samstag
Altpapiersammlung im gesamten Gemeindegebiet

08.09. Dienstag | 14-16 Uhr
Problemabfallsammlung Vaterstetten
Wertstoffhofgelände am Föhrenweg 

19.08. Samstag | 10.15-11.45 Uhr
Problemabfallsammlung Baldham
Neue Poststraße (Parkplatz zwischen Realschule und S-Bahn)

MÄRKTE
Jeden Freitag | 11-17 Uhr 
Bauernmarkt
Reitsberger Hof 

Jeden Donnerstag | 08-12 Uhr 
Wochenmarkt 
Kirchvorplatz in der Dreitorspitzstraße 

SENIOREN
16.08. Mittwoch | 11.30-14 Uhr
Mittag–Tisch des Vdk Ortsverband Vaterstetten/Parsdorf
Gasthaus "Alte Post"
Anmeldung erwünscht

STAMMTISCHE
03.08. Donnerstag | 17-20 Uhr
Vdk Abend-Stammtisch
Wirtshaus „Zur Landlust", Vaterstetten

03.08. Donnerstag | 19.30 Uhr
Brett’lbühne Theater-Stammtisch
Wirtshaus „Zur Landlust", Vaterstetten

09.08. Mittwoch | 19 Uhr 
Trogir-Stammtisch
Gasthaus „Purfinger Haberer“, Purfing

GEMEINDEBÜCHEREI VATERSTETTEN
Johann-Strauß Straße 37
85598 Baldham
Telefon: 	 08106 383-290
E-Mail: 	 buecherei@vaterstetten.de
www.buecherei-vaterstetten.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: 				    11-19 Uhr
Dienstag & Freitag: 		  11-14 Uhr  und 15-19 Uhr
Mittwoch & Donnerstag:	 15-19 Uhr

Öffnungszeiten im August
Die Bücherei ist am Montag, den 14.08. und Dienstag, den 15.08. 
geschlossen! Es fallen keine Mahn- und Versäumnisgebühren an.  

VORLESE-TERMINE
Das besondere Vorlesen | 09.08. Mittwoch | 15.30 Uhr
Unsere Vorlesepatinnen Sabine Oppolzer und Uyen Qunynh Thach-
Tichatschke musizieren für alle Kinder ab 6 Jahren.  
Vorlesen mit Hund Frieda | 24.08. Donnerstag | 15.30 Uhr 
Entspanntes Vorlesen mit tierischer Unterstützung für Kinder ab 6 
Jahren. Die Kinder dürfen spannenden Tiergeschichten lauschen und 
lernen den Umgang mit einem Hund kennen. Nur mit Anmeldung!
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Fortsetzung Bücherei:
Bilderbuch-Kino | 30.08. Mittwoch | 15.30 Uhr
Unsere Vorlesepaten Ursula Gatzemeier und Christl Haid zeigen für 
alle Kinder ab 4 Jahren das Bilderbuchkino:  "Als Herr Martin durch-
sichtig wurde".  

AUF DER SUCHE NACH SCHÄTZEN! 
Neu im Bestand: Mangas! 
Ab Mitte Juli ist es soweit: in der Gemeindebücherei Vaterstetten 
ziehen Mangas ein! Im Jugendbuchbereich im zweiten Stock neben 
den Graphic Novels findet man noch vor den Sommerferien die-
se japanischen Comics. Freut 
euch auf Klassiker wie „Naru-
to“, sportliche Geschichten wie 
„Haikyu!!“, fantastische Serien 
wie „Demon Slayer“ oder Ro-
manzen wie „Fruits Basket“. 
Die Ausleihfrist beträgt vier Wo-
chen. Alle Titel lassen sich auf 
www.buecherei-vaterstetten.de 
mit der Suche „Manga“ unter 
der Klarschrift finden und dort 
auch vorbestellen. Der Bestand 
wird laufend erweitert. Habt ihr 
Wunschtitel? Dann lasst uns 
diese gerne zukommen!
  
SCHON GEWUSST?
Sie brauchen mehr Licht zum Lesen? 
Kein Problem, ab sofort finden Sie bei den Tageszeitungen eine 
mobile Leselampe, welche Sie gerne mit zu Ihrem Leseplatz neh-
men können. 

DER SOMMERCLUB STARTET! 
Vom 31. Juli bis 11. September startet der Sommerclub für alle 
Kinder und Jugendliche!

Und so funktioniert’s: 
•	Clubausweis an der Theke ausfüllen
•	Buch, Hörspiel, Spiel oder E-book ausleihen
•	Bewertungskarte ausfüllen und bei uns abgeben
•	Für jede Karte erhältst du einen Stempel im Ausweis

Für sechs ausgefüllte Bewertungskarten hast du dir eine Überra-
schung verdient.

PFARRBÜCHEREI  VATERSTETTEN	 
Möschenfelder Str. 26, 85591 Vaterstetten
neben der Vaterstettner Kirche  
im Dachgeschoss des alten Pfarrheims
Telefon:	08106 3772728
E-Mail:	 pfarrbuecherei.vaterstetten@gmx.de
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-vaterstetten

Öffnungszeiten: Mi. 16.30-18.30 Uhr | So. 10.30-12.30 Uhr
Die Ausleihe ist kostenfrei

Urlaubslektüre
Urlaubszeit ist Lesezeit. Wann, wenn nicht in den freien Wochen 
des Sommers ist Zeit, sich mal wieder nach einem neuen Buch 

umzuschauen? Egal ob zu 
Hause oder in der Ferne: 
Immer wieder findet sich 
die eine oder andere 
Stunde zum entspannten 
Lesen von lustigen, span-
nenden oder berühren-
den Lektüren. In unserer 
Pfarrbücherei finden Sie 
dafür eine große Auswahl 
an Büchern für Groß und 
Klein, für Alt und Jung. 

JUGENDZENTRUM
Offener Treff der Gemeindejugendarbeit

Sommerferien JUZ Aktion: 
04.08. Freitag, 9-17 Uhr: Wandertag (ab 13 Jahren)

Alle weiteren Infos zu der Aktion finden Sie auf dem Instagram 
Kanal der Jugendarbeit Vaterstetten @jugendarbeitvaterstetten

Nachbarschaftshilfe, Sozialdienste, Pflegedienste 
In den Gemeinden Vaterstetten, Zorneding und Grasbrunn e.V.
Brunnenstraße 28, 85598 Vaterstetten
Tel. 08106 36846 | info@deine-nachbarschaftshilfe.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-12 Uhr | Mo-Do 14-17 Uhr

ES GEHT LOS! MACHT MIT BEIM FERIENPROGRAMM!
So viele Kinder sind schon angemel-
det und dürfen sich auf tolle Tage 
freuen. 
Wer noch keinen Termin gebucht 
hat, kann sich tagesaktuell auf der 
Homepage www.dein-nbh-ferien-
programm.de über freie Plätze infor-
mieren. „Es passiert immer wieder, 
dass storniert wird und so Kinder 
von der Warteliste nachrücken kön-
nen“, beschreibt nbh-Mitarbeiterin 
Sabine Oppolzer das Prozedere. 
„Also immer mal reinschauen und 
einen freien Platz ergattern!“

VERANSTALTUNGEN

Johann-Strauß-Straße 35
85598 Baldham 
Telefon: 08106 383-145 oder -147
jugendpflege@vaterstetten.de 
Instagram: jugendarbeitvaterstetten
www.vaterstetten.de
Mo – Do	 16–19 Uhr 
Fr 	 13–19 Uhr  



TAKE YOUR
#karriereanstoss
Für deine zukunft!

Wir bilden dich in unserer #Talentschmiede aus!

        Kfm. (m/w/d) für Groß- und 
Außenhandelsmanagement

        Duales Studium im Bereich 
Wirtscha  /Marke  ng

reisetätigkeiten
im nationalen und 

internationalen raum

Abwechslungsreiche 
 Tätigkeiten

Attraktive Vergütung

Work-Life-Balance
Fitnessangebot und 
mitarbeiter-events

Klick dich rein
Azubi-Film

#HOL dir den job
Ob Ausbildung oder duales Studium – bei uns 
 ndest du den passenden Eins  eg für dich!
www.adsystems.de/karriere

ADS_Azubi_Anzeige_Lebendiges_Vaterstetten_93x128_0723.indd   1ADS A bi A i L b di V 93 128 0 23 i dd 1 24.07.23   09:2824 0 23 09 28
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SOMMERSPENDE AUS DER GRUNDSCHULE
Tina Engehausen (Foto l.) kam mit viel Gepäck: Im Laden der Tafel 
Vaterstetten·Grasbrunn übergab die Elternbeirätin aus der Grund-

schule an der Brunnenstraße 
in Baldham kistenweise ge-
spendete Lebensmittel an 
Tafel-Mitarbeiterin Carmen 
Ziegler. Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen hat-
ten gesammelt: unter an-
derem Marmelade, Nudeln, 
auch Gebäck. Vielen Dank im 
Namen der von Armut betrof-
fenen Familien!  
Foto: Nachbarschaftshilfe  

NEUE SCHULRANZEN FÜR ERSTKLÄSSLER
Für viele Kinder aus von Armut betroffenen Familien beginnt 
demnächst die Schule mit krachneuen, bunten Ranzen – einer 
Spende des Fördervereins Sternstunden in Kooperation mit dem 
Landesverband Tafel Bayern. Kurz vor Ferienbeginn konnten 
neun Kinder gespendete Ranzen in der 
nbh-Geschäftsstelle in Baldham abho-
len. „Die Freude war riesig“, berichtet 
nbh-Ressortleiterin Monika Klinger. 
Der Kontakt zu den Kindern gelang 
über ihre Familien, die Gäste der Tafel 
Vaterstetten·Grasbrunn sind.  Insgesamt 
verteilt Sternstunden mit dem aktuellen 
Projekt 3300 Schulranzen im Wert von 
363.000 Euro an 16 teilnehmende Ta-
feln. Sternstunden ist eine Benefizaktion 
mit dem Bayerischen Rundfunk. Sie wird 
unterstützt von der Bayerischen Landes-
bank, dem Sparkassenverband Bayern, 
der Bayerischen Landesbausparkasse 
und der Versicherungskammer Bayern.  
Foto: Nachbarschaftshilfe  

NBH-TERMINE IM AUGUST
seit 31.07. 	 ganz viel Sommerferienprogramm! Freie Plätze online 

auf www.dein-ferienprogramm.de 
ab 01.08.	 Rückbildungsgymnastik mit Barbara Huber, 7 Termine 
07.08.	 Literaturcafé des nbh-Ressorts Betreutes Wohnen 

zu Hause mit Karin Ossig. T. 08106-3684-76
ab 08.08.	 Workshop Stillen, Säuglingspflege, Wochenbett  

mit Barbara Huber, 3 Termine 
22.08.	 Cafe’tscherl des nbh-Ressorts Betreutes Wohnen 

zu Hause, Tel. 08106-3684-76

Mehr Information, Registrierung und Anmeldung 
zu den Kursen, zum Offenen Treff, Familiencafé, 
den Sprachkursen online auf www.deine-nach-
barschaftshilfe.de und mitmachen.deine-nbh.de

I H R  I M M O B I L I E N M A K L E R  I N  VAT E RST E T T E N ,  
BA L D H A M , M Ü N C H E N  U N D  U M L A N D

A&V Immobilien Hagl GmbH
Inhaber: Veronika & Alexander Stoff-Riegel
Mitglied im Immobilienverband Deutschland ivd
Tel. :  08106 89 27 27-0 |  info@immobilien-hagl.de
www.immobilien-hagl.de

www.vaterstetten.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen 

finden Sie auch online!
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VERANSTALTUNGEN

VORSCHAU!  

Ausstellung im Rathaus Vaterstetten im September 2023

MARTIN RITTER – Maler / Zeichner / Zeitzeuge

Es war – Zeit seines Lebens (1905-2001) – ein besonderes An-
liegen des Künstlers Martin Ritter, sein reiches Werk in eine 
überschaubare Ordnung zu bringen. Leider konnte auch sein 
Sohn Ulrich (1945-2007) durch seinen frühen Tod diese Aufgabe 
nicht erfüllen. Und so übernahmen Freundinnen und Freunde, 
Kenner und Gönner die Verantwortung für die Fortführung. 
Der 2008 gegründete Verein "Notturno" (benannt nach einem 
Bildmotiv) verwaltet nunmehr das kleine "Künstlerhaus Ritter" 
im Fuchsweg in Vaterstetten mit dem großen, phantastischen 
Gesamtwerk von Martin und Ulrich Ritter.

Mit der Annahme des Erbes ist der Auftrag verbunden, den 
umfangreichen Nachlass zu sichern, zu bewahren und einer 
interessierten Öffentlichkeit darzubieten. Dies geschieht nun-
mehr seit 15 Jahren mit vielen treuen und neuen Gästen, die 
meist sehr  überrascht, diese "Schätze" bestaunen. 

NOTTURNO, d.h. die Freunde und Förderer des Gesamtkunst-
werkes von Martin Ritter und Ulrich Ritter, freuen sich sehr mit 
einer Ausstellung im Rathaus Vaterstetten eine Art großes 
"Schaufenster" für das kleine Museum zu gestalten.

Die Ausstellung eröffnet mit einer Vernissage am 5. September 
2023 um 18 Uhr im Lichthof des Vaterstettener Rathaus und 
ist bis 30. September 2023 zu den regulären Öffnungszeiten 
des Rathaus für die Öffentlichkeit zugänglich.

OHA! | Offenes Haus der AWO
Hans-Luft-Weg 2, 85591 Vaterstetten
Tel.: 08106 31202 | www.awo-kv-ebe.de/OHA!
Mo. 9-12 Uhr | Di., Mi. 9-15 Uhr
Do. nach Vereinbarung | Fr. 9-14 Uhr 
andere Zeiten nach Vereinbarung

OHA!-GRUPPEN 
Dorfbrunnen 
jeden Mittwoch 9.30-12 Uhr

Taekwondo | Vaterstetten e.V. im OHA!
Sonntags 	 17-21.30 Uhr
Montags 	 16-19 Uhr

Töpferwerkstatt *
Offene Töpfergruppe für Kinder:
( für Kinder ab 5 J., alleine oder mit Begleitung)
Dienstags und freitags von 15-16 / 16-17 / 17-18 Uhr

Töpfern für Erwachsene:
Dienstags und donnerstags von 20-22 Uhr

Senioren-Mittagstisch*  
jeden Mittwoch ab 12.00 Uhr 

Elektronikwerkstatt 
Di. 	 17-18.30 Uhr	 Elektronik für Kids I 
Di. 	 17-18.30 Uhr 	 Elektronik für Kids II
Mi. 	 18-19.30 Uhr  	 Roboter für Kids I 
Mi. 	 18-19.30 Uhr 	 Roboter für Kids II 
Do. 	18-19.30 Uhr  	 Senden und Empfangen

Line Dance 
03., 10.08.2023	 Donnerstag	 12-14 Uhr 
02., 09.08.2023	 Mittwoch		  ab 19.45 Uhr 

Square Dance			 
Montags	 19.30 Uhr 

Tai Chi
Jeden Mittwoch	 16.45 - 18 Uhr

Bernsteingruppe 
Jeden 1. Freitag/Monat	 16-18 Uhr 

Selbsthilfegruppe 
für Angehörige von psychisch erkrankten Menschen
Jeden Donnerstag 	 18.30 Uhr 

Offenes Singen
Mittwochs, 14-tägig 	 18-19.30 Uhr 

*Nur mit Anmeldung! 
Aktuelle Infos und Anmeldungen unter 
www.awo-kv-ebe.de/OHA! E-Mail: edith.fuchs@awo-kv-ebe.de

ANGEBOTE FÜR UNSERE UKRAINISCHEN GÄSTE:
·	 Kontaktbörse, Austausch, Sprachkurse
	 Samstags von 10-12 Uhr 
·	 Spielgruppe für ukrainische Kinder
	 Dienstags und donnerstags ab 16 Uhr 
·	 Offenes Singen (ukrainischer Lieder)
	 Dienstags 17-18 Uhr 



Stoff-Haus Waldtrudering eK 
81827 München - Waldtrudering

Wasserburger Landstr. 203 (Ecke Häherweg) 
     Tel. 089 4306407 · kontakt@stoff-haus.com · www.stoff-haus.com

Mo.-Fr. 9.00-12.30 u. 14.00-18.30, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Für unser Fachgeschäft für Stoffe & Kurzwaren in München-Waldtrudering 
suchen wir Sie als

Fachverkäufer (m/w/d) in Voll-/Teilzeit
für unsere Abteilung Bekleidungsstoffe & Kurzwaren

Als festverwurzeltes Familienunternehmen stehen wir
seit über 50 Jahren mit unserem gesamten Team für Werte wie Fairness, 

Solidarität, und Kundenorientierung.
Diesen Erfolg verdanken wir dem hohen Engagement unserer Mitarbeiter 

und Mitarbeiter-innen. Die hohe Identifikation mit unserem Unternehmen, 
sowie ein offenes und positives Betriebsklima, getragen von gegenseitigem 

Respekt, bilden die Grundlage unserer Zusammenarbeit.

Was wir erwarten:
Berufserfahrung in vergleichbarer Position 

Branchen- und Sortimentskenntnisse 
Gespür für Kundenbedürfnisse 

Kreativität und Gefühl für Modetrends 
Ausgeprägte Kunden- und Serviceorientierung 

Teamfähigkeit und Belastbarkeit

Interessiert? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

Stoff-Haus Waldtrudering e. K., Herrn R. Gres
Wasserburger Land Str. 203, 81827 München
oder per E-Mail an: kontakt@stoff-haus.com
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KIRCHEN

GOTTESDIENSTE 

Sonntag, 06.08. | 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Petrikirche Baldham

Sonntag, 13.08. | 9.30 Uhr 
Gottesdienst
Petrikirche Baldham

Sonntag, 20.08. | 9.30 Uhr 
Gottesdienst
Petrikirche Baldham

Sonntag, 27.08. | 09.30 Uhr
Gottesdienst
Petrikirche Baldham

VERSCHIEDENES
Jeden Mittwoch | 18 Uhr 
Feierabendradeln des ADFC
Treffpunkt: Südliche S-Bahn-Parkplatz Baldham

09.08. Mittwoch 
Strickgruppe „Knitters“
OHA! Offenes Haus der AWO

26.08. Samstag | 9-15 Uhr
Flohmarkt bei Edi’s Spielewelt
Beim Minigolfplatz/Heizkraftwerk Vaterstetten

HAPPYDOG
H U N D E T R A I N I N G

Dip. CBST mit Spezialausbildung zum Thema »aggressives Verhalten«
Putzbrunn bei München | +49 (0)178 . 893 69 00 

info@happydog-training.com | www.happydog-training.com

www.vaterstetten.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen 

finden Sie auch online!
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Wie Energieerzeugung und landwirtschaftliche 
Produktion auf ein- und derselben Fläche klug 
miteinander kombiniert werden kann, das sieht 

man schon bald bei den Bayerischen Staatsgütern in Grub. 
Dort wurde Ende Juni der Spatenstich für ein einzigartiges 
Projekt vorgenommen: eine AgriPV-Demonstrations- und 
Forschungsanlage. Auch Bürgermeister Leonhard Spitzauer 
war beim Spatenstich vor Ort, um sich von dieser innova-
tiven Form der Flächennutzung zu überzeugen.
 
Zusätzliche Forschung soll Aufschluss geben
Drei Photovoltaik-Anlagentypen werden in Grub bis 2024 
installiert: Tracking-Module, welche wie Sonnenblumen 
der Sonne folgen, hochaufgeständerte Module, welche 
durch landwirtschaftliche Maschinen einfach unterfahren 
werden können und sog. bifaciale, vertikal aufgestellte 
Module, welche beidseitig Strom produzieren. Insgesamt 
wird eine Leistung von knapp 1 MW durch die Bayerischen 
Staatsgüter (BaySG) installiert.

In einem Forschungsvorhaben untersuchen das Technolo-
gie und Förderzentrum Straubing sowie die Landesanstalt 
für Landwirtschaft, ob sich die Anlage auch ökonomisch 
rechnet und welche Auswirkungen sie auf den landwirt-
schaftlichen Ertrag, das Mikroklima unterhalb und neben 
der Module sowie die Biodiversität hat.

Als Demonstrationsprojekt einzigartig in Bayern 
Die Teilnehmer am Spatenstich lobten insbesondere die 
anschauliche Präsentation und den innovativen Charakter 
der Anlage. Einhellig betont wurde die Begrenzung des 
Flächenverbrauchs durch die multifunktionale Flächen-
nutzung. Der Geschäftsführer der BaySG, Anton Dippold 
zeigte sich stolz, dass das Staatsgut Grub für dieses weg-
weisende Projekt ausgewählt wurde und wünschte sich 
viele interessierte Landwirte, Vertreter aus den Kommu-
nen und Bürger, die sich über diese moderne Form der 
Energienutzung informieren.

Einzigartiges Projekt 
zu Agri-PV in Grub bei München gestartet

Spatenstich mit Ministerpräsident Söder, Stellv. Ministerpräsident Aiwanger 
und Staatsministerin Kaniber

KLIMASCHUTZ 
      UND ENERGIEWENDE

vlnr.: Martin Pröbstl (ENACO), Anton Dippold (GF BaySG), Thomas Stark (1. Bgm. Gemeinde Poing), Robert Niedergesäß (Landrat Lkr. Ebersberg), 
Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger , Ministerpräsident Dr. Markus Söder, Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber, Dr. Egon Leo Westphal 
(Vorstand Bayernwerk AG), Felix Steber (GF Ökohaus), Alois Huber (Projektleiter Krinner carport), Heiko Hildebrandt (GF/Vorstand Next2Sun).

Folgten interessiert der 
Präsentation der innovativen 
Agri-PV-Anlage: 
vlnr. Bürgermeister von 
Poing, Thomas Stark, Stellv. 
Bürgermeisterin von Markt 
Schwaben, Walentina 
Dahms, Landrat Robert 
Niedergesäß, Bürgermeister 
von Vaterstetten, Leonhard 
Spitzauer 
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Passt wie ein Maßanzug
Die Matratze „nach Maß“

Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89
81735 München
Tel. 089 / 673 25 73
info@das-matratzen-haus.de
www.das-matratzen-haus.de 

Das Fachgeschäft für
Matratzen und Betten im Osten von München!

Exakt auf Ihren Körper angemessen,
jederzeit veränderbar 
Vollständige Individualisierung aller
Zonen durch Stützstempeltechnik

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 Uhr – 18:30 Uhr

Kundenparkplätze
direkt vor der Tür

über
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Erntefahrt bei den Bayerischen Staatsgütern
Herausforderungen erkennen und Lösungen aufzeigen 

Der Geschäftsführer der Bayerischen Staatsgüter, An-
ton Dippold, lud die Bürgermeister der umliegenden 
Gemeinden Poing, Kirchheim und Vaterstetten im Juli 

mit Mitarbeitern aus der Gemeindeverwaltung zu einer 
Informationsveranstaltung über den Stand der diesjäh-
rigen Ernte ein. Von Poing war der 1.  Bürgermeister Tho-
mas Stark, von Kirchheim der 1. Bürgermeister Maximilian 
Böltl und von Vaterstetten die 2. Bürgermeisterin Maria 
Wirnitzer gekommen. 
Vor der Felderrundfahrt wurden den Teilnehmern landtechni-
sche Neuentwicklungen vorgestellt: So hat sich beispielsweise 
ein Lohnunternehmer auf Anregung des Staatsgutes mit einer 
8-reihigen kamerageführten Hacke mit einer Bandspritzein-
richtung ausgestattet, die heuer auf 70 ha Maisflächen in 
Grub mit guten Ergebnissen eingesetzt wurde. Diese moderne 
Technologie ermöglicht eine Einsparung von chemisch-syn-
thetischen Pflanzenschutzmitteln 
zur Unkrautregulierung von bis 
zu zwei Dritteln. 
Auf großes Interesse stieß auch 
der Elektro-Hoflader, der leich-
te Hofarbeiten erledigt und mit 
selbst erzeugtem Strom geladen 
wird. 
Betriebsleiter Lettenmeyer wies 
auf die aktuelle Situation der 
Ackerfrüchte Winterraps, Win-
terweizen, Sojabohnen und Som-
mergerste hin. Die Wintergerste 
wird Anfang Juli gedroschen. Das 
letztjährige Ernteergebnis, so die 
Schätzung bei der Erntefahrt, 
wird jedoch vermutlich nicht er-
reicht werden. Die Ertragsschät-
zung beträgt 70 dt und ist somit 
ca. 20 % unter Vorjahresniveau. 
Bei der Besichtigungstour wur-
de ein Demonstrationsversuch 
zum Weizenanbau ohne Herbi-
zide, Maisanbau mit Hacke und 

Bandspritzung und als neue Kultur die Sonnenblume ange-
schaut, die höhere Temperaturen verträgt und mit geringeren 
Niederschlagsmengen zurechtkommt.    
Beim anschließenden fachlichen Austausch kam die pro-
duktionsintegrierte Kompensation, die Akzeptanz der Land-
wirtschaft bei der Bevölkerung und die geplante Agri-PV 
Forschungsanlage zur Sprache. Geschäftsführer Anton Dip-
pold wies auf die enormen Herausforderungen der Land-
wirtschaft hin, die bis zum Ende des Jahrzehntes umgesetzt 
werden müssen, etwa die Reduktion chemisch-synthetischer 
Pflanzenschutzmittel, der Umbau der Nutztierhaltung oder 
die Umstellung auf emissionsarme Kraftstoffe. Staatsgüter 
wie Grub wollen und können hier eine Vorreiterrolle über-
nehmen. Man war sich einig, dass die heimische Landwirt-
schaft günstige Rahmenbedingungen und Akzeptanz in der 
Bevölkerung braucht.     

www.vaterstetten.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen finden Sie auch online!
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Beim Keller-Aufräumen gefunden: Heft aus der Schrif-
tenreihe des Deutschen Industrie- und Handelsta-
ges DIHT* aus 1963. Titel: Städteschnellverkehr, eine 

Chance für die Schiene - Gedanken zur Fortentwicklung 
der Städteschnellverbindungen auf der Schiene in der 
Bundesrepublik. Erschienen 1963, also zu Zeiten des Wirt-
schaftswunders und zu Beginn des Auto-Booms.

Zitate aus der Einleitung des Berichtes aus 1963
"Mängel des Individualverkehrs: Trotz der bereits 
durchgeführten und zu erwartenden Verbesserungen 
des Straßen- und Autobahnnetzes sind die Grenzen der 
Möglichkeiten des Straßenverkehrs sichtbar geworden: 
…Zeitraubender Stadtverkehr: Die ständig wachsende  
Parkraumnot … lässt den Nutzen der Inanspruchnahme 
eines Pkw für den Geschäftsreisenden immer zweifelhafter 
erscheinen… Starke Beanspruchung der Nerven: Nicht 
jede Geschäfts- oder Dienstreise lässt, wirtschaftlich 
gesehen, die Benutzung mit Fahrer zu. Das Selbstfah-
ren beansprucht aber beim heutigen (1963!) Verkehr die 
Nerven so stark, dass viele ihren Pkw selbst steuernde 
Geschäftsreisende aus diesem Grunde zur Schiene zurück-
streben. Fahrzeit anderweitig kaum nutzbar: Die Fahrzeit 
im PKW ist im Allgemeinen verloren. Im Zuge kann sie zur 
Arbeit oder zur Entspannung genutzt werden. Auch die 
Möglichkeiten, Mahlzeiten einzunehmen oder bei Nacht 
einen Schlafwagen zu benutzen, hat vielfach den Wunsch 
geweckt, wieder mit der Bahn zu fahren…" 

Der Bericht des DIHT * bringt dann Vorschläge, wie man 
das Bahnfahren für Geschäftsreisende attraktiver machen 
kann (Fahrplan-Optimierung, Komfort, kürzere Reisezeiten, 
mehr Kapazität und Netzausbau).

…und Wirkung auf den heutigen Leser nach 60 Jahren
Zunächst ein Schmunzeln, wie bei so vielen "historischen" 
Texten, dann die Erkenntnis "kommt mir doch bekannt 
vor". Erstaunlich ist, dass diese Gedanken nicht von Au-
tohassern (gab‘s die 1963 schon?) stammen, sondern von 
einem einflussreichen Industrieverband, der sich Gedanken 
macht um effiziente Arbeitsabläufe und die Gesundheit 
der Mitarbeiter in den Betrieben, die er vertritt. In dem 
Bericht wird darauf hingewiesen, dass die Argumente auch 
auf Privatreisende und Urlauber zutreffen. Erstaunlich 
ist auch, dass diese Gedanken schon aufkamen, als der 
Straßenverkehr noch längst nicht die heutigen Dimensi-
onen angenommen hatte.

Und was haben diese frühen Einsichten aus 1963 bis 
heute bewirkt? 
Zwei Zahlenpaare machen es deutlich:

Eisenbahnnetz in Deutschland: 	
1963  	 52.000 km	 > 	 2013  	 38.000 km

Autobahnnetz in Deutschland:  	
1963    4.300 km	 >  	 2013  	 13.000 km

Weiterdenken zu diesem Thema lohnt sich, aber nur in 
Verbindung mit dem zusätzlichen Aspekt Klimaschutz, der 
in 1963 in der öffentlichen Diskussion noch keine Rolle 
spielte.

Die Energiewende Vaterstetten wünscht einen erholsamen 
und stressfreien Sommerurlaub!

* DIHT: heute DIHK Deutscher Industrie- und Handelskammertag

Kontakt: kontakt@energiewende-
vaterstetten.de oder Willi Frisch 
Tel 08106 8501

Pro-Bahn- Diskussion schon vor 60 Jahren
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WIR 

RÄUMEN
AUF!

BÜRGERSERVICE:
ENTSORGUNGSDIENST | ENTRÜMPELUNGEN
WOHNUNGSAUFLÖSUNGEN | KLEINTRANSPORTE

Jeweils Freitag und Samstag bietet die Firma Liesenfeld 
EEntsorgungsfahrten zum Wertstoffhof Vaterstetten an. Es können 
Gartenabfälle, Sperrmüll, große Elektro- und Küchengeräte usw. 
gegen eine geringe Gebühr entsorgt werden.

Terminvereinbarungen,
Information und Preise unter

Telefon 0151 - 20 75 73 66 oder
peter-liesenfeld@web.de

Neufahrn

Eching

Oberding

Putzbrunn
Herrsching

Hallbergmoos
(Flughafen München)

Vater-
stetten

Haar

Grasbrunn  

Schalten Sie Ihre Anzeige 
auch in Haar, Grasbrunn
und/oder Putzbrunn!

Attraktive Anzeigenpreise 
inklusive Gestaltung!

Rabattstaffeln & 
Kombinations nachlässe 

Belegexemplare und 
Mediadaten erwünscht?

Theresienstr. 73 
85399 Hallbergmoos
Telefon 0811 5554593-0
www.ikos-verlag.de
info@ikos-verlag.de

· Verteilung an alle Haushalte

· Auslage in vielen Geschäften 

und im Rathaus

· Veröffentlichung auch online

· Leser aus Ihrer direkten Umgebung

· Weitere Zeitungen im Umkreis:

Eching, Neufahrn, Hallbergmoos, 

Oberding (Erding) und Herrsching

Der Burschenverein 
Grasbrunn lädt zum 1. 
Neukeferloher Dorffest 
ein. 22. Juli, ab 15 Uhr.

Planungsphase 
Glasfaser-Ausbau: 
Jetzt registrieren und 
kostenlosen Hausan-
schluss sichern.

285

Die Gemeinde 
Grasbrunn wünscht 
schöne Ferien und 
eine erholsame 
Sommerzeit!

GRASBRUNN | HARTHAUSEN | KEFERLOH | MÖSCHENFELD | NEUKEFERLOH
OFFIZIELLES JOURNAL DER GEMEINDE GRASBRUNN  |  AUSGABE 460 | JULI 2023 | 44.  JAHRGANG

GRASBRUNNER
NACHRICHTEN
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Ausstellungsbesichti-
gung „Barrierefreies 
Wohnen“ in Riem. 
19. Juli, 14 Uhr.

14

VIEL SPASS BEIM HÄUSL BAUEN 
VOM 28. BIS 30. JULI!

www.vaterstetten.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen finden Sie auch online!



Abzocke bei der Fernwärme –  
Wie steht es damit in Vaterstetten?

Die Fernwärme und ihre Anbieter sind in aller Munde – zu Recht! Aber: Es gibt aber nicht nur schwarze Schafe. Die Gemein-
dewerke Vaterstetten stellen sich gegen den Trend, eine ganze Branche pauschal der Abzocke zu bezichtigen. 

Vielleicht haben Sie auch den Bericht am 21.06.2023 
in der ARD gesehen? Das Magazin „plusminus“ 
berichtete mit der Überschrift „Wärmenetze: Wo 

bleiben die Verbraucherrechte?“. Den Beitrag finden Sie 
in der ZDF-Mediathek. Da wurde sicherlich sehr viel Wah-
res berichtet. Wenn Sie unsere Meinung zu dieser Frage 
interessiert, lesen Sie nachfolgend unser Statement: 

Medien und Verbraucherschützer publizieren zur Zeit Beispiele 
von Fernwärmeversorgern, die ihre Kunden abzocken. Dabei 
wird die ganze Branche für einige wenige pauschal in die 
Ecke gestellt; die Vorstände der Gemeindewerke Vaterstetten 
wehren sich gegen diese Vorverurteilung der ganzen Branche:

Fernwärmeversorger haben es zurzeit nicht leicht. 100.000 
Gebäude sollen künftig pro Jahr an die Fernwärme ange-
schlossen werden; die Transformation der Netze soll voran-
gehen, der Bund fördert das – die Kunden drängen zu den 
Versorgern. Auf der anderen Seite häufen sich Klagen von 
Fernwärmekunden, deren Anbieter in den letzten Jahren dras-
tische Preiserhöhungen durchgesetzt haben. Der Verbraucher 
kann sich nicht wehren, er ist dem Monopol ausgeliefert. Eine 
Verzehnfachung des Arbeitspreises binnen zwei Jahren, bis 
zu 46 Cent für die Kilowattstunde Wärme – kein Wunder, dass 
Verbraucherschützer auf die Barrikaden gehen.

Wie steht das Vaterstettener 
Gemeindewerk dazu?
Wer seit 2017 bei uns Fernwär-
mekunde ist, hat folgenden Ar-
beitspreis gezahlt: 

2017:	 8,21	  ct/kWh 
2018: 	 7,946 	ct/kWh 
2019: 	 7,954 	ct/kWh	
2020: 	 8,19 	ct/kWh
2021: 	 8,20 	ct/kWh 
2022: 	 8,17 	ct/kWh	  

Der Leistungspreis pro kW stieg im gleichen Zeitraum von 
53,55 € auf 57,50 €/Jahr.

In der Zeit, in der alle Bürgerinnen und Bürger in Deutschland 
unter massiven Preissteigerungen im Energiesektor litten, 
hat der Vaterstettener Wärmekunde keinen Cent für seine 
Versorgung mehr bezahlt. Der Preis konnte aufgrund alter 
Gas-Lieferverträge stabil gehalten werden. Rechtlich hätte 

aufgrund der Veränderungen auf dem Markt tatsächlich eine 
Erhöhung durchgesetzt werden können, aber darauf wurde 
verzichtet.

„Wir wehren uns deshalb dagegen, in einen Topf mit anderen 
geworfen zu werden, die in dieser schwierigen Zeit ihr Säckel 
gefüllt haben. Unsere Verbraucher können sich auf seriöse 
Kalkulation unserer Preise verlassen“, so Tobias Aschwer und 
Georg Kast, Vorstände der Gemeindewerke. Auch der Vorwurf, 
die Gemeinde Vaterstetten würde die Gewinne des Unterneh-
mens abgreifen und damit ihren Haushalt sanieren, trifft nicht zu.
„Bis zum heutigen Tag haben wir keinen einzigen Cent Gewinn 
aus dem Unternehmen an die Gemeinde transferiert“, so der 
Verwaltungsratsvorsitzende Leonhard Spitzauer, gleichzeitig 
Erster Bürgermeister. „Unser Unternehmen haben wir dazu 
gegründet, um regenerative und preisgünstige Energie zum 
Bürger zu bringen, nicht um unseren Haushalt zu sanieren. 
Unser Generationenprojekt Geothermie kann nur gelingen, 
wenn wir eine hohe Kundenakzeptanz haben,“ so der Bürger-
meister weiter. Dass das Gemeindewerk nicht defizitär arbeiten 
soll, ist andererseits aber ebenfalls Pflicht, eine umgekehrte 
Quersubventionierung kommt ebenso wenig in Frage.

Besonders in der Kritik stehen derzeit Unternehmen, bei denen 
große Energieversorger alleine oder mit Stadtwerken zusam-
menarbeiten. Auch dazu gibt es im Vaterstettener Gemeinderat 
eine überwiegende Meinung: Niemand außer der Gemeinde 
selbst und den zuständigen Organen soll den Preis, den der 
Kunde bezahlen muss, bestimmen. Jeder Cent aus dem Un-
ternehmen fließt in den Ausbau des Fernwärmenetzes und 
der Geothermie, das ist die feste Überzeugung der Verant-
wortlichen. Deshalb soll das Projekt Geothermie auch nur auf 
kommunalen Beinen stehen.

Dass die Lage auf dem Energiemarkt auch an den Vaterstet-
tener Kunden nicht spurlos vorbeigehe, ist leider nicht wegzu-
diskutieren. Eine Steigerung des Einkaufspreises für Gas von 
rund 3 ct/kWh auf mehr als das 6-fache im Jahr 2023 müsse 
natürlich weitergegeben werden. Der Arbeitspreis beträgt 
aktuell 24 ct/kWh (brutto), wobei für 80% des Jahresverbrau-
ches die staatliche Fernwärmepreisbremse greift. Aber für das 
kommende Jahr haben wir schon wieder unseren Energieein-
kauf mit guten Konditionen getätigt. Das werden wir an die 
Kunden weitergeben. Wohin dann die Preise gehen, wissen 
wir alle nicht endgültig, aber die Prognosen zeigen, dass wir 
den eingeschlagenen Kurs, auch für die Geothermie, halten 
können und die Verbraucher damit sehr zufrieden sein werden. 
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Gemeindewerke 
Vaterstetten

Energie von hier für uns



Es war ein Tag voller Emotionen in unserer Partnerstadt 
Alem Katema. Die stolzen Mütter und Väter vieler 
Kinder strahlten über das ganze Gesicht und waren 

sichtlich glücklich darüber, dass sie zu den Privilegier-
ten gehören, deren Kinder eine qualitativ hochwertige 
Vorschul- und Kindergartenausbildung erhalten haben. 
Insgesamt 164 Kinder, die in den letzten drei Jahren in 
beiden Kindergärten „Baldham“ und „Vaterstetten“ ein-
geschrieben wurden, kamen zusammen mit ihren Eltern 
in die Stadthalle und durften ihre Abschlussfeier in einem 
neuen Gewand zelebrieren. Jedes Kind konnte sich in einer 
von unserem Partnerschaftsverein erst neulich gestifteten 
„Graduation-Uniform“ würdig feiern lassen. Organisiert 
haben die neuen Gewänder unsere beiden Freunde und 
Partnerschaftssekretäre Abebaw und Desalegn. 

In Äthiopien gibt es zwei große kulturelle Feste für Kinder, 
die umso wichtiger werden, wenn man arm ist. Das eine 
ist der erste Geburtstag eines Kindes. Für viele Familien ist 
es ein großes Fest, wenn das Kind ein Jahr alt wird. Die 
Leute laden so viele Leute wie möglich ein und es gibt ein 
groß organisiertes Essen. Die zweite Feier ist der Abschluss 
eines Kindes im Kindergarten. Diese Feier ist mit beson-
deren Zeremonien, Urkunden, Mützen, Talaren und einer 
Party verbunden. Dies ist ein wichtiger Meilenstein, denn 
viele der armen Eltern haben selbst nie eine Schulbildung 
erhalten und so ist es ein großes Zeichen der Hoffnung, dass 

ihre Kinder Chancen erhalten, die sie selbst nie hatten. Die 
Mütter weinen, lachen und grinsen zugleich wenn sie sehen, 
wie ihre Kinder die Zeugnisse erhalten. Dies ist auch ein 
Zeichen dafür, dass diese Kinder im Alter von sechs Jahren 
die Kindersterblichkeit überwunden haben und es bis ins 
Erwachsenenalter schaffen werden.  

Die Begrüßungsrede übernahm der Bürgermeister und die 
Abschiedsworte sprach der „Head of-Education“, der Leiter 
der Schulbehörde für Alem Katema und Merhabete. Wenn 
schon der Austritt aus dem Kindergarten in Äthiopien so 
wertschätzend und würdig gestaltet wird, dann ist das für 
die junge Generation bestimmt auch motivierend für eine 
Schulkarriere. Im Nachgang haben unsere Partnerschafts-
sekretäre auch noch mal betont, dass sich die Kinder, die 
Eltern und die Lehrer dafür vielmals bedankt haben, dass 
unser Partnerschaftsverein erneut die Uniformen für die 
jährliche Zeremonie gespendet hat. 

Nächster Stammtisch
Donnerstag, 28.09.23, 19 Uhr
Landlust Wirtshaus am Reitsberger Hof
 
Weitere Infos über anstehende Termine und Neuig-
keiten aus unserem Verein 
unter: https://www.vater
stetten-alemkatema.de

Partnerstadt Alem Katema 

Graduation! What a Day!
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Neue Küchen-Stories jetzt online

Baumann Küchen & Wohnkultur GmbH
Gewerbegebiet Ebersberg Ost
Langwied 13 direkt an der B 304
85560 Ebersberg     Tel 08092 8577 80

www.baumann-kuechen.de

Unser neuer  
  Lieblingsplatz!

www.fernsehtechnik-muetze.de
Münchener Str. 2   85646 Anzing   Tel. +49 (0) 8121 / 56 69   kontakt@fernsehtechnik-muetze.de

TV-Geräte    Satellitenanlagen    Telefonanlagen

Netzwerktechnik    Alarmanlagen    Videoüberwachungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Informationstechnik mit eigener Service-Werkstat t!

Rund um die Uhr für Sie da:

Grafi ng  08092 - 23 27 70  

Poing  08121 - 257 50 30  

Vaterstetten  08106 - 303 50 10  

Zorneding  08106 - 379 72 70  www.bestattungen-imhoff .de

Bestattungen

 Imhoff 

Wir nehmen uns 
einfach Zeit für Sie. 

Vom ersten Gespräch an.Vom ersten Gespräch an.

www.vaterstetten.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen finden Sie auch online!
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Ibrahim Smlatić ist seit 
2010 in der Städtepart-
nerschaft Vaterstetten-

Trogir engagiert und seit-
dem eine stets präsente 
Kontaktperson, sowohl für 
die Kommunen, als auch für 
die beiden Partnerschafts-
vereine. 

Auf eigene Initiative nahm 
er Kontakt mit unserem Ver-
ein auf, um unsere damalige 
Internetseite komplett in die 
kroatische Sprache zu über-
setzen. Später übertrug er seine Arbeit auf die Internet- und 
Social-Media-Plattform des Vereins „Udruga Prijateljstva Grada 
Trogira i Vaterstettena bei München“, kurz UPGTIV, dessen Zwei-
ter Vorsitzender er seit der Vereinsgründung im Jahr 2012 ist.

Ibrahim Smlatić lebt bedingt durch seine Sprachkenntnisse, 
aber auch durch sein stets diplomatisches und zurückhal-
tendes Auftreten einen der wichtigsten Grundsätze dieser 
Städtepartnerschaft, die Völkerverständigung, wie kaum ein 
anderer. Er ist steter Vermittler zwischen beiden Ländern, Kultu-

ren und Vereinen. Egal, wo 
immer auch Not am Mann 
ist, Ibrahim Smlatić sucht 
nach Lösungen, nicht sel-
ten übernimmt er sie gleich 
selbst – manchmal auch zu 
nachtschlafender Stunde.

Sein Bemühen, Kontakte für 
die Städtepartnerschaft zu 
knüpfen und zu erhalten ist 
herausragend.Durch sein 
großes, langjähriges Enga-
gement hat er einen wesent-
lichen Grundstein für unsere 

erfolgreiche Städtepartnerschaft gelegt. Ohne das herausragen-
de Mitwirken von Ibrahim Smlatić wäre die Städtepartnerschaft 
Trogir-Vaterstetten nicht auf dem heute bestehenden Niveau. 
Deshalb haben wir ihn 2019 zum Ehrenmitglied ernannt. 

Foto: © Verein Partnerschaft mit Trogir e.V.

Aktuelle Informationen zur Städtepartnerschaft der Ge-
meinde Vaterstetten mit Trogir in Kroatien gibt es im In-
ternet unter www.pvt2009.org.de.

Besondere Gesichter der Partnerschaft mit Trogir:

Ibrahim Smlatić

Seit dem Jahr 2009 pflegt Vaterstetten neben Allauch in Frankreich und Alem Katema in Äthiopien auch eine 
Partnerschaft mit Trogir in Kroatien. Die 15.000-Einwohner-Stadt liegt an der dalmatinischen Adriaküste 
in der Nähe von Split (911 km Entfernung von Vaterstetten). Innerhalb kurzer Zeit entstanden viele persön-

liche und freundschaftliche Kontakte zwischen Bürgern beider Kommunen. Bei den gegenseitigen Besuchen 
werden die Gäste traditionell privat in Familien untergebracht.

Unser Verein betreut von Anfang an mit viel Engagement diese Partnerschaft. Dazu suchen wir Menschen mit Liebe 
zu Kroatien und Freude am Umgang mit Menschen. Wir bieten aktiven Mitglieder die bayerische Ehrenamtskarte, die 
Möglichkeit, Kroatisch zu lernen und viele sehr herzliche Freundschaften. Wir wünschen uns Leute, mit Interesse an an-
deren Kulturen, denn in Kroatien ticken die Uhren und Menschen anders. Geduld ist hilfreich, dann hat man viel Spaß! 
Außerdem ist Bereitschaft zur Kontinuität hilfreich, denn wir suchen Leute, die bereit sind, sich bei uns längerfristig zu 
engagieren. Sprachkenntnisse sind von Vorteil: Englisch wäre wichtig, Kroatisch ideal, Italienisch hilfreich - jedoch alles 
kein "Muss".  Lernen kann man bei uns vor allem Menschenkenntnis, strukturierte und zielorientierte Arbeitsweise, sowie 
Organisationstalent.

INTERESSE? 
Dann schauen Sie doch mal auf unser FlexHero-Portrait: 
https://t1p.de/flexheropvt2009 
FlexHero ist eine Plattform, auf der der Landkreis Ebersberg Vereinen und 
gemeinnützigen Organisationen kostenlos die Möglichkeit bietet, Ehren-
amtliche und Nachwuchs für den Verein gewinnen.

Kroatien-Fan und Lust am Umgang mit Menschen?



Bei Gehbehinderung ist eine Beratung auch bei Ihnen zuhause möglich

Wir suchen eine/n freundliche/n
 RA-Fachangestellte/n

(gerne Wiedereinsteiger/in) m/w/d 
oder Student/in 
(gerne Jura) m/w/d 

für 1 Vormittag pro Woche und Urlaubsvertretung 
direkt am S-Bahnhof Vaterstettedirekt am S-Bahnhof Vaterstetten 
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Der Grüne Michelin-Führer hat der Gemeinde Allauch 
zum neunten Mal in Folge einen Stern als "Stadt und 
bemerkenswerter Ort zum Besuchen" verliehen. Jedes 

Jahr enthüllt der Grüne Michelin-Führer die neuen Sterne, die 
an die Sehenswürdigkeiten des Landes vergeben werden, 
wobei der Schwerpunkt auf der Entdeckung des natürlichen 
und kulturellen Erbes der französischen Regionen liegt. Die 
Vorzüge der schönen Gemeinde Allauch konnten die Ermittler 
des Michelin erneut begeistern. Zwischen dem Meer und 
dem Hinterland der Provence bleibt Allauch ein Städtchen, 
das in seinen provenzalischen Traditionen verwurzelt ist.

Zu diesen Traditionen gehört im Juni natürlich auch „Les 
Fêtes de la Saint-Jean“ – das Johannisfest, das vom 16. bis 
26. Juni stattfand und der Beginn einer langen Reihe von 
Veranstaltungen in der Gemeinde während der Sommer-
monate ist. Im Rahmen der provenzalischen Traditionen in 
Allauch begann das Johannisfest am Freitag, dem 17. Juni. 
Der Bürgermeister Lionel de Cala übergab symbolisch die 
Schlüssel der Gemeinde an den Vorsitzenden des Festkomi-
tees. Der Abend mit dem ersten Nachtmarkt des Sommers 
und einem Konzert auf dem Kirchplatz war lau, und in den 
Gassen und auf den Plätzen drängten sich die Menschen, 
ließen sich zum Essen und Trinken verführen.

Der Juli in Vaterstetten, so kurz vor der Sommerpause, war 
noch voll mit Veranstaltungen. Anfang Juli konnten wir noch-
mals in Bildern unsere Reise nach Allauch nacherleben. In 
der Landlust ging es hoch her, als wir die liebevoll zusam-
mengestellten Bilder von Rita Thiele sahen. Vielleicht hat 
auch der eine oder die andere gedacht: „Das nächste Mal 
fahre ich aber wirklich mit!“.

Am 10.7. fand unsere Hauptversammlung mit Neuwahlen 
statt. Nicht erneut zur Wahl gestellt haben sich Doris Mühl-
ner-Hofmann und Jan Eichner. Vielen herzlichen Dank für 
ihr jahrelanges, unermüdliches Engagement für den Verein. 
Neu als Beisitzer/in sind Sharon Nolan und Kay Rainer, die 
wir herzlich willkommen heißen. Der neue Vorstand setzt 
sich nun wie folgt zusammen: 1. Vorsitzende Ursel Franz,  

2. Vorsitzende Gaby Eichner, Schriftführerin Hannelore Beier-
Endl, Kassier Udo Engelhardt. Beisitzer/in: Manfred Büche, 
Frederik Kammel, Hendrik Keipert, Günter Lölkes, Gabriela 
Lopez, Inge Mayer-Simon, Sharon Nolan, Kay Rainer, Gabriele 
Reinhard und Laura Voggenreither. 

Nähere Informationen zur Hauptversammlung finden Sie auf 
unserer Homepage: www.vaterstetten-allauch.de

Termine:

·	 Im August finden keine Veran-
staltungen statt.

·	 15. bis 19. September: Besuch 
unserer französischen Freunde 
zum Oktoberfest.

Sommerzeit – Zeit der Feste
Partnerschaft Vaterstetten - Allauch

vlnr.: Vordere Reihe Sharon Nolan, Inge Mayer-Simon, Udo Engelhardt, 
Ursel Franz, Gaby Eichner, Gabriele Reinhard, Laura Voggenreither.
 Dahinter: Gabriela Lopez, Manfred Büche, Hendrik Keipert, Günter 
Lölkes, Kay Rainer. Nicht auf dem Bild: Hannelore Beier-Endl und Frede-
rik Kammel.



Seniorenmesse in Vaterstetten
Wie schon angekündigt, findet am 30. September die Se
niorenmesse in Vaterstetten statt. Diese Veranstaltung wird 
vom Seniorenbeirat Vaterstetten organisiert und ist Teil der 
Senioren-Thementage, die im ganzen Landkreis stattfinden 
werden. 

Wir möchten uns schon jetzt bei der Leitung des Senioren-
heims Carecon herzlich bedanken für die freundliche Unter-
stützung und die zur Verfügung Stellung der Räumlichkeiten. 

Vorläufiges Programm

Bürgermeister Leonhard Spitzauer eröffnet die Messe und 
stellt sich Fragen aus der Gemeinde.

Institutionen, die im Seniorenbereich tätig sind, informieren im 
großen Saal über ihre Tätigkeit.  Auch der Seniorenbeirat gibt 
Auskunft über seine Tätigkeit und Stellung in der Gemeinde. 
Senioren und interessierte Bürger haben die Gelegenheit zu 
Begegnungen und Kontakten in angenehmer und lockerer 
Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen. 

Ab 12:00 werden in einem Nebenraum zusätzlich Vorträge 
angeboten:

•	 „Ehrenamt in der Gemeinde“ (Günter Lölkes, Seniorenbeirat)
•	 „Leben bis zuletzt“ zur Arbeit des Christophorus-Hospiz-

verein Ebersberg e.V. (Birgit Deppe-Opitz Dipl.Theologin)
•	 „Pflegebegutachtung“ (VdK Ortsverband)
•	 „Gesund und fit durch Bewegung und Ernährung“ (VHS 

Vaterstetten)

Außerdem finden noch zwei Mitmachaktionen statt:
Qi Gong und Tai Chi (TSV Vaterstetten), sowie Übungen mit 
der Wheel-Map-App (Britta Jörgens).

Termin:	 Samstag 30.09.2023,  11-16 Uhr
Veranstaltungsort: 	 Carecon-Seniorenheim, 
	 Fasanenstr.24, Vaterstetten	
Anmeldung:               	 Nicht erforderlich

Anregungen und Ideen für die Seniorenmesse sowie Fragen 
an den Bürgermeister können Sie schon jetzt an uns adres-
sieren unter info@seniorenbeirat-vaterstetten.de 

Senioren im Hitzestau
Der Klimawandel ist keine Zukunftsperspektive, sondern 
Realität. Wir merken es täglich bei ausbleibendem Regen, 
Dürre und Temperaturen über 30 Grad. Nicht jeder hat eine 
Klimaanlage und einen kühlen Pool.

Wie sich ältere Menschen gegen die Hitze schützen und 
gesund bleiben können, ist in vielen Publikationen und TV-
Beiträgen ausführlich geschildert und wir wollen das hier 
nicht wiederholen. Ein anderer Aspekt ist dabei sehr wichtig: 
Viele ältere Menschen leben allein und weitgehend „unbe-
obachtet“. Die Hitze belastet und gefährdet das ohnehin 
geschwächte Herz/Kreislaufsystem dieser Menschen, ohne 
dass sie sich gleich der Gefahren und Risiken bewußt sind. 
Wir alle, egal, ob alt oder jung sind hier gefordert. 

Achten Sie auf die älteren Menschen in Ihrem Umfeld, 
in Ihrer Nachbarschaft: Gehen diese Personen nicht 
mehr zum Einkaufen oder in den Garten oder antwor-
ten sie nicht am Telefon?
Wenn Sie Ungewöhnliches bemerken, dann sprechen 
Sie die älteren Menschen an und bieten Ihre Hilfe an. 
Das ist kein neugieriges Nachspionieren, sondern ge-
lebte Menschlichkeit.

Wenn Sie das nicht können (oder wollen), dann informie-
ren Sie Frau Kunze von der Sozialabteilung im Rathaus, Tel 
08106-383-520, oder informieren Sie uns info@senioren-
beirat-vaterstetten.de. Wir kümmern uns. 

Seniorenbeirat der Gemeinde Vaterstetten
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www.seniorenbeirat-vaterstetten.de 
oder telefonisch über 
Frau Katrin Kunze 
(Koordinationsstelle Seniorenarbeit  
der Gemeinde Vaterstetten)  
Tel. 	 08106 383-520 
E-Mail:	 katrin.kunze@vaterstetten.de 

Fahrdienst –  
Neuregelung bei Anmeldungen

Der Erfolg des Fahrdienstes "überrollt" uns. Seit Monaten 
haben wir 40-50 Fahrten und mehr pro Monat, Hin/Rück-
fahrt inklusive !! Dabei gibt es immer häufiger kurzfristige 
Anfragen für den nächsten Tag, die dann nur mit Mühe und 
viel Telefon einem Fahrer zuzuordnen sind.

Meist sind es aber Arzt- oder Physiotermine, die eigentlich 
mehrere Tage bzw. Wochen im Voraus bekannt sein müssten. 
Ich selbst muss jedenfalls meist mehrere Wochen auf einen 
Termin warten. Ausnahmen und dringende Notfälle wird 
es natürlich immer geben und da sind wir auch weiterhin 
kulant und flexibel. 

Auch die Fahrten zum Einkauf oder zu Veranstaltungen 
können längerfristig eingeplant werden.

 
Die Neuregelung sieht vor, dass die Fahrgäste ihre 
Fahrtanfragen künftig mindestens 48 Stunden – statt 
bisher 24 Stunden – vorher anmelden sollen.

Auch das unterscheidet uns mehr von normalen Taxi-Diensten 
und es nimmt den Druck von dem Telefon-Dienst und den 
Fahrern. Wir bitten unsere Fahrgäste um Verständnis und 
Kooperation, denn wir alle machen das ehrenamtlich und 
freiwillig neben unserem Privatleben! 

Autor: GL

Wir sind für Sie da, egal ob Montage,
Wartung, Reparatur oder Sicherheit!

• Photovoltaik • Elektoinstallation
• E-Mobility • Gebäudetechnik

Steidl Elektro
Schwaigerstr. 65
85646 Anzing

Tel.:   08121 99544 - 77
Email:  servus@steidl-elektro.de 
Web:  www.steidl-elektro.de

Ihr starker Partner für:

www.vaterstetten.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen finden Sie auch online!

Küchen können MÖBEL sein.

08106 / 82 54
baldhamer-moebelwerkstatt.de

Schreinerei
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Der Verein aktiver  
Bürger informiert

Wir gönnen uns allen eine Verschnaufpause: die 
Kulturellen Köstlichkeiten und die Wohlfühlspa-
ziergänge ruhen bis zum September!

Verschönerung des Rossini-Brunnens
Damit keine Langeweile aufkommt, beteiligen wir uns 
auch in diesem Jahr an dem Projekt des Seniorenbeirats 
zur Verschönerung des Rossini-Brunnens! Wir werden uns 
wie im letzten Jahr in einer Gemeinschaftsaktion um das 
Unkraut kümmern. 

Dazu treffen wir uns am Dienstag, 8. August 2023 um 
9 Uhr am Rossini-Brunnen. Bitte Gartenhandschuhe und 
kleines Werkzeug mitbringen, falls vorhanden!
Infos zu allen Projekten:
Tel.: 	 08106 2352 32
E-Mail:	beate.milde-schmitz@verein-aktiver-buerger.de 

Meditationsgruppe 
Die Meditationsgruppe Baldham/Vaterstetten trifft sich 
wieder! 
Herzliche Einladung jeden Donnerstag um 19.45 Uhr bis 
21.30 Uhr am Bahnhofplatz 1 in Baldham. 
(Räume von Vitalytic) 

Einfach vorbeikommen oder Kontakt aufnehmen: 
Frau Eysenbach 	089 46279246 oder 
Frau Gnatz 	 08121 883765 
(E-Mail eva.eysen@yahoo.de oder baldham@sos.org) 

Zum guten Schluss 
noch ein interessanter Reisebericht von Joachim 
Ringelnatz: 

Die Ameisen
In Hamburg lebten zwei Ameisen,
Die wollten nach Australien reisen.
Bei Altona auf der Chaussee
Da taten ihnen die Beine weh,
Und da verzichteten sie weise
Denn auf den letzten Teil der Reise.

So will man oft und kann doch nicht
Und leistet dann recht gern Verzicht.

Tipp des Monats für 
Seniorinnen und Senioren

Besonders ältere Menschen lei-
den im Sommer oftmals unter den 
hohen Temperaturen. An manchen 
Tagen kühlt es nicht einmal in der 
Nacht richtig ab. 

So kommt es leicht zu Kreislaufpro-
blemen und anderen Beeinträchti-
gungen. Das Schwitzen kann zudem 
schnell zu Mangelerscheinungen 
führen. 

Hier das richtige Verhalten zu � nden, 
ist manchmal gar nicht so leicht. 

Das Team der Aufsuchenden Senio-
renberatung im Landratsamt Mün-
chen berät Sie gerne telefonisch 
oder zu Hause zu diesem Thema. 
Auch bei anderen Fragen oder 
Unterstützungsbedarf können Sie 
sich an diese Beratungsstelle wen-
den. Telefon 089 / 6221 - 2840

Endlich Sommer - 
wenn nur diese Hitze nicht wäre! 
Endlich Sommer - 

www.vaterstetten.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen finden Sie auch online!
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VdK-Mitgliederversammlung  
und Ehrung langjähriger Mitglieder

Obwohl keine Neuwahlen auf der Tagesordnung stan-
den, hatte sich für die Mitgliederversammlung des 
VdK am 24. Juni eine große Zahl von Teilnehmern 

angemeldet. So musste kurzfristig in die Reitsberger Halle 
der Landlust umgezogen werden. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an die Wirtsleute. 

Im Rechenschaftsbericht konnte der Vorstand über eine 
stabile Mitgliederentwicklung und eine erfolgreiche HWH-
Haussammlung, die ausschließlich Bedürftigen zu Gute 
kommt, berichten. Die regelmäßig angebotenen Stammtische, 
Informationsveranstaltungen und gemeinsamen Feiern wa-
ren im Berichtsjahr ohne Ausnahme gut besucht. Allein über 
die Geburtstags- und Krankenbesuche, für die Sammlungen 
oder die Veranstaltungs-Vorbereitungen kamen rund 1000 
Stunden ehrenamtliche Tätigkeit zusammen. 

Nach einem Ausblick für das zweite Halbjahr – „Alles Erfolg-
reiche soll möglichst fortgesetzt werden“ –stand die Ehrung 
von langjährigen Mitgliedern und verdienten Vorstandsmit-
gliedern auf der Tagesordnung. Den Dank des Verbandes und 
die Überreichung der Urkunden übernahmen die Kreisvorsit-

zende des VdK MdL Doris Rauscher, Bürgermeister Leonhard 
Spitzauer und zweite Bürgermeisterin Maria Wirnitzer. 

Terminhinweise

Der Kaffee-Nachmittag am 28.08.  entfällt aus Urlaubs-
gründen 

VdK-Grillfest
Am 11. August in Edis Minigolfanlage
Unkostenbeitrag für Essen und Getränke: 16 € 
Anmeldung notwendig bis 2. August unter 
Tel.: 08106-302573

VdK-Herbstfahrt
Tages-Ausflug am 15. September zum „Straußennest“ 
in Hofstetten, Nähe Ammersee. 
Unkostenbeitrag Bus: 22 €, zusätzlich Essen und Geträn-
ke, ggf. Einkauf in der Straußenfarm
Anmeldung notwendig  
bis 31. August unter 
Tel.: 08106-302573 

Dank an langjährige Mitglieder in Funktionen: Im Bild vlnr.: 2. Bürgermeisterin Maria Wirnitzer, Johannes Hackl, Silvia Mende, Dieter Scholz, Gabriele 
Wetzko, MdL Doris Rauscher und Dr. Reinhard Kohl

Gibt es etwas Schöneres als daheim alt zu werden? 
PROMEDICA PLUS vermittelt geschulte osteuropäische 
Betreuungs- und Pflegekräfte. Dadurch ermöglichen wir 
Ihnen eine liebevolle Betreuung im eigenen Zuhause. 

Ich bin Ihre Ansprechpartnerin 
für den Münchner Osten 

Melanie Hambückers 
PROMEDICA PLUS Ebersberg - Erding
Sonnenlandweg 12, 85646 Vaterstetten / Neufarn 
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Kinderland Campus

Ergänzungskraft-Qualifizierung: 
Erste Absolventinnen  

Die ersten Teilnehmerinnen der Ergänzungskraft-Qua-
lifizierung, durchgeführt vom Kinderland Campus, 
haben diese Ende Juni erfolgreich abgeschlossen. 

Sie hatten das Modul 4 des Fachkraftgewinnungskon-
zepts der Bayerischen Staatsregierung belegt und waren 
vorher schon Ergänzungskräfte für den Hort. Mit dieser 
Qualifizierung haben sie jetzt die Möglichkeit, in allen 
Altersbereichen zu arbeiten. 

Dafür haben sie sich seit Februar 2023 regelmäßig in 
insgesamt 80 Unterrichtseinheiten im Blended Learning 
Format fort- und weitergebildet. Um die Qualifizierung 

zum Abschluss zu bringen, mussten die Teilnehmerinnen 
darüber hinaus einen schriftlichen Bericht abgeben und 
eine Präsentation mit anschließendem Austausch zum 
Thema. Ganz herzlichen Glückwunsch unseren neuen 
„Ergänzungskräften in bayerischen Kindertagesein-
richtungen“!

Nina Bergs, Kinderland PLUS gGmbH

Jetzt abrufbar: Jahresbericht 2022 der Kinderland PLUS gGmbH

Die Kinderland PLUS gGmbH betreibt vier Einrichtungen im Gemeindegebiet Vaterstetten.

Interessierte, die Einsichten in die Arbeit und die Aufgaben der Kinderland PLUS gGmbH bekommen möch-
ten, finden zahlreiche Informationen im jetzt auf der Website https://www.kinderland-plus.de/de/home 

abrufbaren Jahresbericht 2022. 

Mit Berichten aus den Abteilungen der Geschäftsstelle sowie Einblicken in die Finan-
zen und in spezielle Angebote zusätzlich zum Kerngeschäft der Kinderbetreuung, 
erhält der Leser einen umfassenden Überblick, welchen Herausforderungen sich 
Kinderland gestellt hat. 

Autor: Simone Klein, Kinderland PLUS gGmbH 
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Jugendliche aufgepasst!

Für Jugendliche, die dieses Jahr 18 werden, gibt es 
ein besonderes Angebot der Bundesregierung: den 
KulturPass.

Wer sich dafür anmeldet, erhält ein Budget von 200 Euro, 
das für Eintrittskarten, Bücher, CDs, Platten und vieles 
andere eingesetzt werden kann. 
Das Ziel der Aktion: Junge Menschen für Kultur vor Ort 
zu begeistern und gleichzeitig die Kulturbranche unter-
stützen.

Detaillierte Informationen und die Möglichkeit zur 
Registrierung findet ihr unter: kulturpass.de 

 Ferienprogramm 
Vom Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder Stamm Barrakuda Vaterstetten 

Wochen 
21.08.23 – 25.08.23 
28.08.23 – 01.09.23 
04.09.23 – 08.09.23 

• Geländespiele! 
• Basteln! 
• Kochen! 
• Ausflüge! 
• Lagerfeuer! 
• Natur! 

Anmeldung 
und weitere 

Informationen 
ab 14.06.23 auf 
barrakuda.de 

Teilnahmebeitrag: 35€ 
Alter: 7 - 12 

Montag bis Freitag ganztags
Samstag vormittags 

Alle Termine nach vorheriger telefonischer Vereinbarung!

www.vaterstetten.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen 

finden Sie auch online!
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Im September und Oktober gibt es nochmal zwei hochkarätig 
besetzte Rathauskonzerte. Einmal ein Saxophon Quartett und 
einmal ein Gitarrenquartett. Beide Konzerte finden im großen 

Pfarrsaal in Vaterstetten statt. Der Verkauf hat gerade begonnen. 
Tickets gibt es wie gewohnt in der Gemeindebücherei Vaterstet-
ten (Tel. 383290), bei der Papeterie Löntz in Baldham (Tel. 6769) 
oder online über München Ticket.

Saxophon-Quartett Pindakaas
Freitag, 22. September 2023 um 19 Uhr, Einlass: 18.15 Uhr
Großer Pfarrsaal Vaterstetten

Beim 3. Vaterstettener Rathauskonzert 2023 spielt das weit über 
die Grenzen Deutschlands hinweg bekannte Saxophonquartett 
Pindakaas sein aktuelles Programm „America!“. 

Amerika – das war und ist ein „Melting Pot“, ein Schmelztiegel. 
Da finden ganz verschiedene Stile zur gleichen Zeit nebeneinan-
der Platz. Alle sprechen eine überzeugende Sprache, alle wecken 
spontane Emotionen. Und so vereint auch „America!“ frechweg 
virtuos vielfältige Musikwelten, von Barockmusik und Klassik bis 
Tango Nuevo und Jazz. 

Faszination Quartett
Rathauskonzerte im Herbst

Saxophon-Quartett Pindakaas  © Friedhelm Krischer
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Unter der Moderation des Bariton-Saxophonisten Matthias 
Schröder erklingen Kompositionen von Samuel Barber, Aaron 
Copland, Leonard Bernstein, Igor Strawinsky, Astor Piazzolla, 
Kurt Weill, George Gershwin, Leon Stein, Thelonious Monk 
und Chick Corea. 

Machado Gitarren-Quartett
Freitag, 20. Oktober 2023 um 19 Uhr, Einlass: 18.15 Uhr
Großer Pfarrsaal Vaterstetten

#MARIA – Musikalische Hommage an die Frau. Mit vier 
Gitarren erzählt.

Auch das 4. Vaterstettener Rathauskonzert 2023 präsentiert 
ein Quartett. Das weitgereiste Machado Quartett, das seit 
14 Jahren mit seinen feinvirtuosen und bisweilen verschmitz-
ten Interpretationen klassischer Gitarrenmusik begeistert. 

Produziert in der warmen Akustik eines ehemaligen Scheu-
nentrakts des Großhartpenninger HahnHofs, haben sich die 
Machados unter dem Titel „#Maria” ganz den Biographi-
en besonderer Frauenfiguren in ihrem zeitgeschichtlichen 
Kontext verschrieben: Von der schönen Müllerin aus Manuel 
De Fallas Ballett „Der Dreispitz“, die mit Anmut und List die 
Übermacht der Obrigkeit bricht, über Astor Piazzollas „Maria 
de Buenos Aires”, die mit der Kraft des Tangos das Elend 
der Vorstadt hinter sich lassen kann, bis hin zum von Berni 
Prüflinger komponierten Zyklus aus vier „Lebensliedern”, 
mit dem er die Lebenswege von vier Frauengenerationen 
aus seiner eigenen Familie musikalisch nachzeichnet. Auch 
Aretha Franklin und noch andere Protagonistinnen haben 
die vier Musiker unter ihre Saiten genommen.

 Machado Gitarren-Quartett © Machado

www.zahnarzt-fischer.com

Bahnhofstraße 36
85591 Vaterstetten
(08106) 30 62 910

• Vollkeramik
• Parodontologie
• Endodontie
• Zahnärztliche Chirurgie
• Bleaching
• Prophylaxe
•• Implantologie
• Ästhetische Zahnheilkunde

Unsere Leistungen:

Dorfstraße 10 . Vaterstetten
Telefon 08106 / 68 60

Kfz-Meisterbetrieb seit 1979
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50. Geburtstag der Musikschule

Bei Kaiserwetter fanden am Wochenende vom 16./17. 
Juli die Feierlichkeiten zum 50. Geburtstag der Musik-
schule in der Karlheinz Böhm Grund- und Mittelschule 

statt. Am Freitagabend hatte die Schule zum Festakt ein-
geladen und die politische und gesellschaftliche Prominenz 
kam und feierte in würdigem Rahmen mit hervorragender 
Musik, kurzweiligen Reden in einem tollen Ambiente.

Landrat Robert Niedergesäß ließ es sich nicht nehmen, in 
seinem Grußwort die tolle Arbeit der Musikschule als Dienst-
leister für musikalische Bildung und Kultur in der Region 
zu würdigen und war vom Programm so begeistert, dass 
er selbst überlegt, wieder Gitarrenunterricht zu nehmen. 

5. Tag der offenen Ohren

Am Samstag, fand dann an gleicher Stelle der 5. Tag 
der offenen Ohren statt und viele Gäste kamen, 
um sich ein Bild des vielfältigen Angebotes der 

Musikschule zu machen. Auf der Open Air Bühne gab es 
ein hochkarätiges Programm, bei dem die Schülerinnen 
und Schüler zeigen konnten, was sie alles können und 
wie toll es ist, in der Gemeinschaft zu musizieren oder zu 
singen. Auch Bürgermeister Leonhard Spitzauer, der eigens 
gekommen war, zeigte sich begeistert und dankte allen 

Beteiligten herzlich für diese tolle Fest, denn es stimmt 
was Musikschulleiter Bernd Kölmel in seiner Moderation 
sagte: „Musik tut gut und verbindet!“  

Musikschule Vaterstetten weiß zu feiern!

MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG . INSTRUMENTENKARUSSELL . SCHNUPPERJAHR
INSTRUMENTALUNTERRICHT . CHÖRE . ENSEMBLES . ORCHESTER

IN UNSERER SCHULE GIBT‘S 
NUR GUTE NOTEN.
JETZT ANMELDEN! 
WWW.MUSIKSCHULE-VATERSTETTEN.DE

MUSIKSCHULE FÜR VATERSTETTEN, 
POING, ZORNEDING UND GRASBRUNN

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG VON

BISTRICKMEDIA.
Verlag // Werbeagentur
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SPORT & FREIZEIT

Kaum ein anderes Fleckchen Erde kann so varian-
tenreich gestaltet sein und vielen Menschen Freude 
bereiten wie der Hausgarten. Traditionell zeichnet der 

Verein für Gartenbau und Ortsverschönerung Vaterstetten 
alljährlich von privat gepflegte Gartenbereiche aus. Gleich 

ob mit bunter, formenreicher Blütenpracht oder Hecken-
vielfalt das Areal wohltuend dem Betrachter ins Auge fällt, 
der Verein ehrt die Gartenbesitzer für ihr Engagement, 
das Mensch und Natur gleichermaßen zu Gute kommt. 

Kürzlich trafen sich die stellvertretende Vereinsvorsitzende 
Maria Wirnitzer, um gemeinsam mit dem stellvertretenden 
Landrat Georg Reitsberger und Bürgermeister Leonhard 
Spitzauer den Fleiß der Gartenfreunde besonders ausgezeich-
neter Gärten aus dem Jahr 2022 mit Urkunden zu würdigen. 

Auch heuer können Sie bis zum 15. September schön 
gestaltete Gartenbereiche unter Nennung des Garten-
besitzers und dessen Adresse an den Gartenbauverein 
unter ar.garten@vgbo.bayern melden. 
Mehr Infos auf der Vereinshomepage www.vgbo.bayern.de. 

Verein für Gartenbau und Ortsverschönerung Vaterstetten 

Auszeichnung für schön gestaltete Gärten

…Mit diesen Worten bedankte sich der DFB-Integra-
tionsbeauftragte Jimmy Hartwig bei den Ehren-
amtlichen des SC Baldham-Vaterstetten. Er ehrte 

im Juli die Fußballabteilung des Vereins für ihr Engagement 
bei der Aufnahme und Integration von Geflüchteten aus 
der Ukraine. Insgesamt übergaben die DFB-Stiftung Egidius 
Braun und Rotary im Sportzentrum einen Spendenscheck in 
Höhe von € 5.000. 
Auch Bürgermeister Leonhard Spitzauer lobte das Engage-
ment der Bürger und speziell der Vereine im Zusammenhang 
mit den Kriegsflüchtlingen. Auch der Geschäftsführer der 
DFB-Stiftung Egidius Braun Tobias Wrzesinski war extra 
aus diesem Anlass aus Mannheim angereist und zeigte 
sich begeistert von einem der größten Breitensportvereine 

Bayerns. Sehr interessiert verfolgte er das extra organisierte 
Mini-Turnier mit vier Jugend- und Juniorinnenmannschaf-
ten – viele Spieler und Spielerinnen davon mit Wurzeln im 
Ausland oder Migrationshintergrund. Das Finale gewannen 
die U19-Juniorinnen. 
Der ukrainische Frauen-Chor Spivochi Vechornutci und eine 
Kindertanzgruppe sorgten für den richtigen Flair. Im Rahmen 
der Scheckübergabe wurden auch SCBV-Hauptvorstand Josef 
Schmid und Fußballabteilungsleiter Helmut Lämmermeier 
geehrt. Die Verantwortlichen des SC Baldham-Vaterstetten 
bedanken sich vor allem bei Dr. Frank Meik (RC München-
Harlaching), dem Vorsitzende des Deutschen Governor-Rates 
2021/22 für die Möglichkeit die Rotary Fußball Challenge im 
vergangene Jahr auszutragen und für die diesjährige Ehrung. 

„Ihr seid toll! Macht weiter so!“

Foto: ar
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Satzungsänderungen, Finanzen, Ehrungen, Projekte und 
Neuwahlen standen bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des SC Baldham-Vaterstetten im Mittelpunkt. 

Beim Weggang einzelner der über 100 ehrenamtlichen Trainer, 
die im aktiven Sportbetrieb beim SCBV tätig sind, können diese 
immer wieder sehr schnell besetzt werden. Das hatte sich der 
Verein auch bei der Neubesetzung von ehrenamtlichen Vor-
standsmitgliedern erhofft. In einer Aktion „mit Jobcoaching 
zum SCBV-Vorstandsmitglied“ warb er mehrfach per email 
und in der Presse bei allen Vereinsmitgliedern, sich für eines 
dieser Ämter zur Verfügung zu stellen. Leider ohne Erfolg. Und 
so kam es bei den Wahlen zu keinen großen Veränderungen. 
Nach langjähriger Aktivität in unterschiedlichen Verantwor-
tungsbereichen, die sich auch in deren Ehrenmitgliedschaft 
widerspiegelt, wurden Hans-Günter Kempf und Dieter Dallhei-
mer durch den alten und neuen 1. Vorsitzenden Josef Schmid 
ehrenvoll aus ihren Ämtern verabschiedet. Eine besondere 
Ehrung wurde noch Dieter Dallheimer zuteil. Er erhielt aus der 
„Aktion Ehrenamt“ des Deutschen Fußballbundes durch den 
Kreis-Ehrenamts-Beauftragten des Kreises München Helmut 
Grohmann die DFB Sonderehrung.

Aufgrund anhaltender politischer Diskussionen zu rassisti-
schen und fremdenfeindlichen Themen vor allem auch bei 
sportlichen Ereignissen hatte sich der Hauptvorstand schon 
über längere Zeit mit dieser Thematik mit dem BLSV und der 
Landeskoordinierungsstelle des Bayerischen Jugendrings 
auseinandergesetzt und am Ende entschieden, diese Ver-
haltensweisen als Verpflichtungen in der Satzung festzulegen. 
Gleichzeitig wurden auch neue Regelungen, die sich während 
der Corona Zeit als sinnvoll erachtet hätten, für die Durchfüh-
rung von Präsenzveranstaltungen und online-Versammlungen 
umgesetzt. Die dafür erforderliche Dreiviertelmehrheit der 
Mitglieder zur Änderung der Satzung wurde voll erfüllt.

Die schwierige Phase während und nach der Corona Krise 
konnten alle Schatzmeister zufriedenstellend bewältigen. 
Dabei half auch die Verdoppelung der Vereinspauschale in 
den letzten beiden Jahren als Zuschuss durch die Bayerische 
Staatsregierung. Schatzmeister Andreas Zink gelang es wieder, 
eine auf die Zukunft gerichtete stabile Bilanz vorzulegen, in 
der die notwendigen Rücklagen für anstehende Projekte ein-
geplant waren. Die professionelle und exakte Finanzplanung 
konnte offiziell bestätigt werden. Sowohl der Vorstand als 
auch die Revisoren wurden ohne Gegenstimmen voll entlastet.

Die Anforderungen an die Verwaltungsaufgaben hatten sich 
in den letzten Jahren stetig erhöht. Um diesen Erfordernissen 
besser gerecht zu werden, hatte sich in der Verantwortung 
von Valentin Kaiser das Projekt „SCBV goes digital“ entwickelt, 
einer zentralen Plattform zur Kommunikation und Speicherung 
vereinsinterner Dateien und Informationen. Für die Tennisspie-
ler wurde ein neues Digitales Platzbuchungssystem eingeführt.

In unserer Gemeinde mit stets wachsenden Einwohnerzahlen 
hat sich auch die Nachfrage nach sportlichen Angeboten 
wieder verbessert. Die Anzahl von Neueintritten und vor allem 

auch die inzwischen 67 Mannschaften stellen dadurch eine 
hohe Anforderung an die ehrenamtlichen Trainer. Die Mitglie-
derzahl lag Anfang 2023 bei 1378 Personen. Erfreulich dabei 
ist der Anteil der Jugendlichen Mitglieder auf 54% gewachsen. 

Besonderer Focus für die nächsten zwei Jahre sieht man in 
der Verstärkung der Öffentlichkeitsarbeit zur Gewinnung von 
neuen Mitgliedern und Sponsoren und für die Errichtung ei-
ner Zweifachtennishalle. Nach über fünf Jahren intensiver 
Gespräche mit Hallenausstattern sowie den Gemeinden Va-
terstetten und Zorneding – in der Verantwortung von Reinhard 
Lorch als Vorstand der Tennisabteilung – nähert man sich 
inzwischen einer Lösung, die in den nächsten zwei Jahren 
endgültig abgeschlossen werden könnte. Dabei geht es um 
die Änderung der Bauleitplanung, um die Verabschiedung 
des Energiekonzeptes und natürlich auch um die inzwischen 
erhöhten Darlehens- und Baukosten.

Um auch in Zukunft allen Mitgliedern einen attraktiven, fort-
schrittlichen und wirtschaftlich gesunden Vereinsbetrieb zu 
ermöglichen, sucht der SCBV auch weiterhin Interessierte, 
die sich „mit Jobcoaching zum SCBV Vorstandsmitglied“ ent-
wickeln wollen. 

SCBV goes digital

Ein Abschied, der nicht leicht fällt: 
Vlnr.: J. Hoepner, H.-G. Kempf, J. Schmid, D. Dallheimer

Der SCBV Vorstand vlnr:. H. Westermair, J. Hoepner, J. Schmid, A. Zink

Besondere Ehrung für Dieter Dalheimer. 
Vlnr: H. Grohmann, D. Dallheimer, J. Schmid
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In unserer oralchirurgischen Praxis in Grafing bieten wir Ihnen das gesamte 
Spektrum der Oralchirurgie. Eine angenehme Atmosphäre ist uns wichtig, 
damit Sie Ihre Termine entspannt und angstfrei wahrnehmen können. Mit 
Erfahrung, Präzision und Empathie setzen wir uns für Ihre Gesundheit und Ihr 
Wohlbefinden ein. 

Terminvereinbarungen unter 08092 / 85 25 75 7 
oder online unter www.die-oralchirurgin.com

Erfahren. Präzise. Herzlich.

NEUERÖFFNUNG
in Grafing

Dr. med. dent. Amelie Parvany ∙ Fachzahnärztin für Oralchirurgie
Jahnstraße 5 ∙ 85567 Grafing ∙ www.die-oralchirurgin.com
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Sechs SchwimmerInnen des TSV Vaterstetten traten vom 6.-9. Juli bei den offenen Deutschen Meisterschaften in Berlin an, die im 
Rahmen der FINALS stattfanden. Erstmals in der Geschichte des TSVV erreichte mit Christian Arzberger (2002) ein Schwimmer das 
B-Finale. Über 50 Meter Brust schwamm er auf Platz 15 in der Gesamtwertung, Platz 9 in der U23. Die Lagen- und Kraulstaffeln 

um Dominik Liguori (1996), Florian Maurer (1998), Raul Garcia Alcaraz (1988) und Christian Arzberger erreichten einen hervorragenden 
16. Platz. Die Lagen Mixed Staffel mit Florian Maurer, Dominik Liguori, Marlen Görlach (2004) und Anne Seyfert (2006) kam auf Platz 22.

Eine Saison im Schwimmsport fängt für den TSV Vaterstetten im 
September an und endet im darauffolgenden August. Die absoluten 
Höhepunkte kommen am Ende der Saison, so auch die offenen Deut-
schen Meisterschaften, die vom 6. bis 9. Juli im Rahmen der FINALS in 
der SSE Schwimm- und Sprunghalle in Berlin stattfanden. 147 Vereine 
und 531 aktive SchwimmerInnen traten hier um Bestzeiten, Medaillen 
und die begehrten Meistertitel an. Neben großen Namen wie Anna 
Elendt, Vizeweltmeisterin über 100m Brust, Europameister Lukas 
Märtens und Olympiaschwimmer Marco Koch, konnten sich auch 
sechs Schwimmer des TSVV für die Meisterschaften qualifizieren. 
Wer sich qualifiziert, gehört zum Zeitpunkt der Austragung zu den 
40 schnellsten SchwimmerInnen Deutschlands. 

Christian Arzberger erreicht Platz 15 über 50m Brust
Christian Arzberger (2002) konnte bereits am Freitag seine Bestzeit 
über 100m Brust um fast eine Sekunde auf 1:06,08 verbessern und 
erreichte damit Platz 38 in der Gesamtwertung. Noch besser lief 
es auf seiner Paradestrecke über 50m Brust. In einem packenden 
Vorlauf konnte er in 29.00 Sekunden nicht nur seine Bestzeit um 
zwei Zehntel unterbieten, sondern zog als 
erster Schwimmer in der Geschichte des TSV 
Vaterstetten in das B-Finale ein. Damit war 
ihm ein Platz unter den besten 16 Schwimmern 
Deutschlands sicher. Am Ende wurde es im 
Rennen, in dem ein neuer deutscher Rekord 
aufgestellt wurde, der herausragende 15. Ge-
samtplatz und der 9. Platz in der U23 Wertung.

Christian Arzberger war bereits 2019 bei den 
Deutschen Jahrgangsmeisterschaften im 
Nachwuchsbereich am Start. Jetzt, vier Jahre 
später, ist er unter den Top 40 Deutschlands 
angekommen. Dieser Erfolg kommt nicht von 
ungefähr: „Die Leistungssteigerung der letzten 
Jahre führe ich vor allem auf das gesteigerte 
Krafttraining zurück. Außerdem habe ich mich 
mit den Jahren eingehend mit der Technik und 
allen Faktoren rund um den Schwimmsport in-
tensiv auseinandergesetzt. Ich habe mir nicht 
nur Vorbilder gesucht, sondern diese auch ein 
Stück weit für mich analysiert. Der Stellen-
wert dieses Wettkampfes für mich und meine 
Mannschaft ist mir bewusst. Entsprechend 
fokussiert und auf die Minute konzentriert 
war ich.“ Die ganze Vorbereitung, seine per-
sönliche Form, die Arbeit des Trainers und die 
Intensität im Trainingsverlauf seien optimal 
auf ihn und die anderen abgestimmt gewesen, 
um an Tag X abliefern zu können, ergänzt 

Arzberger. „Das hat an diesem Wochenende optimal funktioniert.“

Auch Staffeln schwimmen vorne mit
Die StaffelschwimmerInnen der Leitungsgruppe Eins des TSVV 
konnten sich gleich drei Mal für einen Start bei den offenen Deut-
schen Meisterschaften qualifizieren. Am Freitagmorgen standen die 
4*100m Lagen Staffel, sowie die 4*100m Kraul Staffel der Männer 
auf dem Programm. Dominik Liguori (1996), Florian Maurer (1998), 
Raul Garcia Alcaraz (1988) und Christian Arzberger (2002) verbes-
serten ihre erst vor kurzem aufgestellte Qualifikationszeit um jeweils 
fünf Sekunden bei der Lagenstaffel und um vier Sekunden bei der 
Kraulstaffel. Damit erreichten sie einen hervorragenden 16. Platz 
in der namhaften Konkurrenz. 

Die Vaterstettener Lagen Mixed Staffel mit Florian Maurer, Dominik 
Liguori, Marlen Görlach (2004) und Anne Seyfert (2006) ging Sonntag 
an den Start und konnte mit 04:27.72 die eigene Qualifikationszeit 
noch einmal deutlich steigern. Sie erreichte letztlich Platz 22 in der 
Gesamtwertung. Für die beiden Schwimmerinnen war es die erste 

Teilnahme an einer Deutschen Meisterschaft. 

„Wir geben Woche für Woche unser Bestes“
Für die Trainerin der ersten Leistungsgrup-
pe, Melina Uhl, zählt neben den sportlichen 
Leistungen vor allem die Erfahrung, die die 
SchwimmerInnen auf Wettkämpfen mit solch 
einem hohen nationalen Niveau sammeln: „An 
solchen Veranstaltungen bin ich wahnsinnig 
stolz auf meine Schwimmer. Wir geben Wo-
che für Woche unser Bestes, um alles aus den 
gegebenen Bedingungen herauszuholen. Wir 
versuchen individuelle Ziele zu erreichen und 
gleichzeitig leben wir beim TSVV den Grup-
pengedanken und die gegenseitige Unter-
stützung. Diese Mischung ist bei einer Ein-
zelsportart selten. Sportler wie Christian und 
die anderen es sind, zeigen mir durch solche 
Wettkämpfe, dass sich jede einzelne Stunde 
lohnt, die man als Ehrenamtlicher opfert und 
egal wie oft man selbst zweifelt, sind es genau 
diese Momente, die uns dafür entlohnen.“   

TSVV Staffeln auf hohem Niveau 

Christian Arzberger erreicht Platz 15  
bei Deutschen Meisterschaften

Oben: Raul Garcia (außen) und  Dominik Liguori 
(Wasser)

Mitte: Trainerin Melina Uhl und Christian Arzber-
ger bei den Deutschen Meisterschaften in Berlin.

Unten: Die SchwimmerInnen des TSV Vaterstetten 
bei den Deutschen Meisterschaften in Berlin: vlnr. 
Florian Maurer, Melina Uhl, Raul Garcia Alcaraz, 
Marlen Görlach, Christian Arzberger, Anne Sey-
fert, Dominik Liguori.
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Im Sparkassenfußballpokal verteidigt der SC Baldham-
Vaterstetten die Titel in der E- und D-Jugend – und das 
bei einem Finale Dahoam. Am 8. Juli fand der diesjäh-

rige Finaltag des Sparkassenpokals im Vaterstettener 
Stadion statt. 

Als erstes ging im E-Jugendfinale die U11-1 des SCBV sieg-
reich vom Platz (Bild links): das Team von Jochen Siedschlag 
gewann mit 6:3 gegen den TSV Pliening-Landsham. Viermal 
dabei erfolgreich war Philipp Gehrke. Der SCBV liegt zur 
Pause deutlich und verdient mit 3:0 in Führung. Sache ge-
laufen? Von wegen! Gleich nach Wiederanpfiff fällt das 3:1, 
Baldham schwimmt und der TSV schießt das 3:2 und das 
3:3. Doch die Rot-Weißen behalten schließlich die Nerven, 
reißen das Ruder noch einmal rum und gewinnt verdient 
mit 6:3. Als Sieger erhalten 
sie 250 € Förderprämie von 
der Kreissparkasse. 

Im Finale der D-Jugend traf 
der SCBV auf die ein Jahr äl-
teren Jungs des SG Moosach/
Oberpframmern/Glonn/
Bruck. Der Gast geht durch 
einen schönen Kopfball nach 
einer Ecke in Führung. Gut 
kombinierende Baldhamer 
tun sich etwas schwer mit der 
physischen Überlegenheit der 
SG. Eine direkt verwandelte 
Ecke durch Freistoßspezia-
list Kai Gmeiner ist dann der 
Türöffner. Noch vor der Paus 
schiebt dann Philipp Kraus 
eine Flanke von Zacharias 
Koch ein. In der zweiten Hälf-

te ist das gastgebende Team unter der Leitung von Gedi 
Sugzda und Chris Schmidt spielerisch überlegen, Zählbares 
springt aber nicht mehr heraus. Die U12-1 (Bild rechts) sichert 
sich damit 300 € Prämie. Der Jahrgang 2011 gewann bereits 
im vergangenen Jahr das E-Jugend-Turnier – auch das ist 
eher ungewöhnlich. Im F-Jugendfinale gewinnt die U9 des 
TSV Zorneding mit 1:0 gegen den TSV Poing. 

Der SCV bedankt sich bei der Sparkasse und dem BFV, 
namentlich bei Michael Beier (KSK) und Philipp Reisberg 
(BFV) bei dem Vertrauen, den Pokalspieltag ausrichten zu 
dürfen. Beide zeigen sich begeistert vom Ausrichter. Auch 
im nächsten Jahr werden die Finalspiele in Vaterstetten 
stattfinden. Dann an einem Abend Anfang Mai.  

SC Baldham-Vaterstetten

Zweimal Finale Dahoam – beide gewonnen
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Ausstellungsbesichti-
gung „Barrierefreies 
Wohnen“ in Riem. 
19. Juli, 14 Uhr.

14

VIEL SPASS BEIM HÄUSL BAUEN 
VOM 28. BIS 30. JULI!
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eine erholsame 
Sommerzeit!
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GRASBRUNNER
NACHRICHTEN
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Ausstellungsbesichti-
gung „Barrierefreies 
Wohnen“ in Riem. 
19. Juli, 14 Uhr.

14

VIEL SPASS BEIM HÄUSL BAUEN 
VOM 28. BIS 30. JULI!



Ich mag den entspannten 
Ferienunterricht!

In den Ferien kann man ohne Zeitdruck Lücken schließen oder sich 
konzentriert auf Prüfungen vorbereiten.

In den Sommerferien empfehlen wir: nutze die letzten Ferienwochen 
zur Vorbereitung der Jahrgangsstufentests!

Die Schülerhilfe-Filialen Baldham, Kirchheim, Haar, 
Markt Schwaben und Poing verfolgen stets das Ziel, 

Wissenslücken zu schließen, die schulischen Leistungen 
nachhaltig zu verbessern und den Spaß am Lernen 

sowie am Unterricht zurückzubringen! 

Schülerhilfe Baldham
Max-Loidl-Weg 4
Tel.: 08106/19418

https://www.schuelerhilfe.de/vaterstetten/

Nette und freundliche Büroassistenz (m/w/d) 
für die Filiale Baldham gesucht! 

Jetzt für die Sommerferien

anmelden! 

Nette und freundliche Büroassistenz (m/w/d) 


